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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der 
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf

Beschlüsse der 11. Sitzung des Stadtrates vom Montag, 
dem 02.06.2025
TOP 7	 - Beschluss über eine Budgeterhöhung
Beschluss Nr. 48/2025
Der Stadtrat beschließt eine Erhöhung des Budgets im Pro-
dukt 11.111106 Repräsentationen, Ehrungen und Pflege part-
nerschaftlicher Beziehungen zum Konto 427151 Partner-

schaftsbesuch um 10.000 EUR auf Grund des Besuches unse-
rer Partnerstadt aus Estrela.

TOP 8 	 - Änderung der Bewertungsvorschrift der  
Stadt Ehrenfriedersdorf

Beschluss Nr. 49/2025
Der Stadtrat beschließt die gültige Bewertungsvorschrift der 
Stadt Ehrenfriedersdorf vom 15.07.2019 dahingehend zu er-
gänzen und zu präzisieren, dass die bestehende Wertgrenze 
zur Aktivierung eines Sonderpostens für an Dritte geleistete 
Investitionszuwendungen von 170.000,00 € bzw. 500.000,00 
€ für Gebäudesanierungen nicht im Zusammenhang mit der 
Errichtung von Abwasseranlagen, die in den Zweckverband 
als Sachwerteinlage eingebracht werden, gelten. In diesen 
Fällen sind die gesetzlichen Wertgrenzen zur Aktivierungs-
pflicht maßgebend.

TOP 9	 - Beschluss zur Ausübung des Vorkaufsrechts für 
das Flurstück 55/a

Beschluss Nr. 50/2025
Der Stadtrat beschließt, das Vorkaufsrecht für das Flurstück 
55/a der Gemarkung Ehrenfriedersdorf zur Herstellung der 
Nutzung für einen öffentlichen Verwendungszweck, vor-
behaltlich der Anhörung des Verkäufers und Käufers sowie  
deren Stellungnahmen und der Abwägung des öffentlichen 
Interesses, auszuüben.

TOP 10	 - Beauftragung der Medienproduktion für  
das Projekt ArchaeoTin

Beschluss Nr. 51/2025
Der Stadtrat beschließt vorbehaltlich der abschließenden 
Prüfung etwaiger Einwendungen sowie des Ablaufs der  
vergaberechtlichen Fristen, die Beauftragung der Firma  
Ö-Konzept Agentur für Werbung und Kommunikation GmbH 
& Co. KG, Audistraße 3, 08058 Zwickau, für die Medienpro-
duktion im Projekt „ArchaeoTin“ entsprechend der geprüften 
Angebotssumme.

TOP 11	 - Beschluss zur Bestätigung von Mehrkosten beim 
Vorhaben GS Schillerstraße 21

Beschluss Nr. 52/2025
Der Stadtrat bestätigt Mehrkosten für das Vorhaben Grund-
schule Schillerstraße 21 in einer Höhe von 177.400 EUR.

TOP 12	 -	Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen für den 
Einbau dezentraler Lüftungsgeräte in der  
Kita Neuer Bahnhof, Wettinstraße 47

Beschluss Nr. 53/2025
Der Stadtrat vergibt auf Grund des wirtschaftlichsten Ange-
bots den Auftrag zum Einbau dezentraler Lüftungsgeräte in 
der Kita Neuer Bahnhof an die Firma DHE Service GmbH, 
Max-Wenzel-Straße 12, 09427 Ehrenfriedersdorf. 
Die Auftragssumme beträgt ca. 111.510 EUR.

TOP 13	 - Beschluss über die Erweiterung der Planungs-
leistungen für Baumaßnahmen in der Kita Neuer 
Bahnhof, Wettinstraße 47

Beschluss Nr. 54/2025
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung des Ingenieurbüros 
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für Versorgungstechnik, Dipl.-Ing. Elmer Heinrich, Ringstra-
ße 45, 09247 Chemnitz, mit der Planungserweiterung zur Er-
neuerung der Heizungsanlage für die Kita „Neuer Bahnhof“ 
in der Wettinstraße 47. Die Auftragssumme beträgt ca. 13.300 
EUR.

TOP 14	 - Beschluss zur Verlängerung des Quartiersmanage-
ments und der Programmbetreuung beim  
Vorhaben „B 95 als (E)-Motor“

Beschluss Nr. 55/2025
Der Stadtrat beschließt die Verlängerung der Beauftragung 
der Firma „die STEG Stadtentwicklung GmbH“, Bodenbacher 
Straße 97, 01277 Dresden für die Leistungen des Quartiersma-
nagements sowie Programmbetreuung für das Projekt „B 95 
als [E]-Motor“ im Rahmen des Förderprogramms Zukunftsfä-
hige Innenstädte und Zentren. Die Höhe des Nachtrags be-
trägt 32.850 EUR.

TOP 15	 - Abschluss Modernisierungsvertrag Kastanienstraße 3
Beschluss Nr. 56/2025
Der Stadtrat beschließt die Förderung der Modernisierungs-
maßnahme am Gebäude Kastanienstraße 3 im Förderpro-
gramm „Lebendige Zentren“ im Fördergebiet „Lebendiger 
Stadtkern“ gemäß der Förderrichtlinie Städtebauliche Erneu-
erung vom 7. März 2022, die durch die Richtlinie vom 15. Feb-
ruar 2024 geändert worden ist, enthalten in der Verwaltungs-
vorschrift vom 5. Dezember 2023.
Förderfähig sind vorläufige Kosten in Höhe von ca. 75.200 
EUR. Die Förderung beträgt maximal 25 Prozent der zuwen-
dungsfähigen Kosten für die Modernisierung der Außenhülle 
inkl. Dach. Dies ergibt einen Förderbetrag von ca. 18.800 EUR 
inkl. einem Eigenanteil der Stadt von ca. 6.267 EUR.

TOP 16	 - Ermächtigungsbeschluss zur Beauftragung der  
Erneuerung der Straßenbeleuchtung in Teil- 
bereichen der Max-Wenzel-Straße.

Beschluss Nr. 57/2025
Der Stadtrat ermächtigt die Bürgermeisterin, die Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung in Teilbereichen der Max-Wenzel-
Straße zu beauftragen.

TOP 17	 - Ermächtigungsbeschluss zur Beauftragung der  
Errichtung von zwei Solarleuchten in der Wettin-
straße

Beschluss Nr. 58/2025
Der Stadtrat ermächtigt die Bürgermeisterin zur Beauftra-
gung der Neuerrichtung von zwei Solarleuchten inklusive der 
erforderlichen Tiefbauarbeiten für Fundamente im Bereich 
der Wettinstraße.

TOP 18	 - Beschluss zur Umsetzung ausgewählter Teilbe-
reiche auf dem Markt im Rahmen des Projektes 
„Grünes Band Ehrenfriedersdorf - urbane Platz-
landschaft“

Beschluss Nr. 59/2025
Der Stadtrat beschließt die Umsetzung der im Begründungs-

text benannten Maßnahmen im Marktbereich beim Vorhaben 
„Grünes Band Ehrenfriedersdorf – urbane Platzlandschaft“.

TOP 19	 - Beschluss zur Erneuerung der Schließanlage beim 
Haus der Gemeinschaft, Max-Wenzel-Straße 1

Beschluss Nr. 60/2025
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung des Unterneh-
mens Telefonbau und Zeiterfassung GmbH, Thomas-Mann-
Straße 3, 08280 Aue-Bad Schlema, mit der Installation einer 
Schließanlage im Haus der Gemeinschaft in einer Gesamthö-
he von 9.758 EUR.

TOP 20	 - Beschluss zur Beauftragung von Planungsleistungen 
zur Umnutzung der alten Turnhalle (Wiesenstraße) 
zum Familienzentrum

Beschluss Nr. 61/2025
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der folgenden Bü-
ros mit der Planung der Umnutzung der alten Turnhalle in der 
Wiesenstraße zu einem Familienzentrum in den Leistungs-
phasen 1 und 2 nach HOAI für die entsprechenden Leistungs-
bilder wie folgt: 

Objektplanung:
Architekturbüros [cm.a] christianmertens.architekten,  
Zauberweg 23, 09224 Chemnitz
Honorar: 11.450 EUR

Tragwerkplanung:
Planungsbüro Ralf Eberlein, Heimgarten 24, 09430 Drebach
Honorar: 3.600 EUR

Planung Technische Anlagen - Heizung, Lüftung, Sanitär:
Ing.-Büro Versorgungs- und Umwelttechnik,  
Dipl.-Ing. Elmer Heinrich, Ringstraße 45, 
09247 Chemnitz
Honorar: 5.850 EUR

Planung technische Anlagen – Elektro
Ingenieurbüro Elt-Projekt, Karlsbader Straße 72,  
08340 Schwarzenberg
Honorar: 5.300 EUR

Planung Außenbereich:
Ingenieurbüro Ehrler, Lutherstraße 29,  
09376 Oelsnitz/ Erzgebirge
Honorar: 4.450 EUR

TOP 21	 - Beschluss zur Beauftragung von  
Planungsleistungen für die Sanierung Kurze Straße

Beschluss Nr. 62/2025
Der Stadtrat beschließt die Weiterbeauftragung des Büros 
Chemnitzer Ingenieurbau Consult GmbH, Bernhardstraße 
86f, 09126 Chemnitz mit der Planung der Leistungsphasen  
4 bis 9 HOAI für das Vorhaben „Sanierung Kurze Straße“. 
Das Honorar beträgt ca. 43.900 EUR.
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Stadtverwaltung

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – .11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat	  	 09:00 Uhr –. 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 4534
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Polizeihauptmeister Enrico Gläser - Ihr Bürgerpolizist vor Ort
Telefon: 0 3 7 3 4 1  /  5 7 9 9 – 1 0

Sprechzeiten: jeden 2. Donnerstag im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Ort: Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf

Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht erreichbar sein, 
wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Annaberg unter 03733 88-0

Müssen Fahrradfahrer auf der 
Straße fahren?

Sommerzeit – Radfahrzeit! 
Und so manch Autofahrer mag vielleicht genervt sein von 
den „Pedalrittern“, hinter denen auf der Straße hinterherge- 
tuckert werden muss. Weil sich bereits eine Fahrzeugschlange 
gebildet hat und ein Überholen mit dem erforderlichen  
Mindestabstand von innerorts 1,50 Meter nicht möglich ist, 
stellt sich der ein oder andere die Frage: Kann der Fahrrad-
fahrer nicht einfach mal kurz auf den Gehweg ausweichen?! 

Die Antwort ist: Nein, denn grundsätzlich müssen Fahrzeuge 
- also auch Fahrräder - die Fahrbahn benutzen!

Dabei ist möglichst weit rechts zu fahren. Ein Nebeneinan-
derfahren ist nur gestattet, wenn andere Verkehrsteilnehmer 
nicht behindert werden. 

Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, Kinder bis 
zum vollendeten 10. Lebensjahr dürfen Gehwege benutzen. 
Dabei ist eine Behinderung oder Gefährdung des Fußgän-
gerverkehrs zu vermeiden. Soweit ein Kind bis zum vollende-
ten 8. Lebensjahr jedoch von einer Person (ab 16. Lebensjahr) 
begleitet wird, darf auch diese Aufsichts-/Begleitperson den 
Gehweg mit dem Fahrrad benutzen.  

Wie verhält es sich beim Vorhandensein eines Radweges?

Ist der Radweg/Radfahrstreifen mittels der Verkehrszeichen 
237, 240 oder 241 (Radweg, getrennter Rad-&Gehweg, ge-
meinsamer Rad-&Gehweg) beschildert, dann besteht eine 
Benutzungspflicht für Fahrradfahrer! Dies dient nicht nur der 
Leichtigkeit des Verkehrs, sondern auch der Sicherheit jedes 
einzelnen Radfahrers. Das Missachten der Benutzungspflicht 
stellt zudem eine Ordnungswidrigkeit dar.  
Andere Radwege, wie zum Beispiel andersfarbig gepflasterte 
Streifen eines breiten Gehweges, Gehwege mit dem Zusatz-
schild „Radverkehr frei“ etc., dürfen – müssen aber nicht  
befahren werden. Bei Nutzung mit dem Rad gilt hierbei,  
besondere Rücksicht auf andere Verkehrsteilnehmer – in der 
Regel Fußgänger – zu nehmen. 

Ihr Bürgerpolizist 

Enrico Gläser

Ohne ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
ist kein Staat zu machen! 

Wie würde die Welt um uns ohne all die Menschen aussehen, 
die sich für andere Menschen, für gemeinsame Ziele und für 
das Gemeinschaftsleben engagieren?
Die Stadt Ehrenfriedersdorf würdigt auch in diesem Jahr das 

ehrenamtliche Engagement der Ehrenfriedersdorfer Bürge-
rinnen und Bürger durch die Auszeichnung für besonders 
bürgerschaftliches Engagement. 

Bürgermeisterin Silke Franzl möchte mit der Auszeichnung 
alle diejenigen wertschätzen, die sich aus Überzeugung für 
andere engagieren und somit einen maßgeblichen Beitrag 
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leisten, das Leben in der Stadt Ehrenfriedersdorf ein Stück 
lebenswerter zu machen. Alle Bürgerinnen und Bürger, die 
sich ehrenamtlich in der Stadt Ehrenfriedersdorf engagieren, 
ob als Einzelperson, in einer Gemeinschaft, im Verein oder in 
Projekten können für die jährlich vorgenommene Auszeich-
nung vorgeschlagen werden. 

Die Auswahl der zu Ehrenden trifft eine Jury, bestehend aus 
der Bürgermeister-Stellvertretung, dem Fraktionsvorsitz des 
Stadtrates und der Bürgermeisterin selbst.
Jeder kann Vorschläge einreichen!

Bitte senden Sie Ihren Vorschlag mit kurzer aussagekräftiger 
Begründung schriftlich bis zum 31. August 2025 an die Stadt-
verwaltung Ehrenfriedersdorf, Bürgermeisterin Silke Franzl, 
Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf oder per E-Mail an 
info@stadt-ehrenfriedersdorf.de

Der Bürgerservice informiert

2. Behördenkindertag im Ehrenfriedersdorfer Rathaus
Am 2. Juni war das Ehrenfriedersdorfer Rathaus ausschließ-
lich für die Kinder der dritten und vierten Klassen unserer 
Grundschule geöffnet. 
An diesem Tag hatten die ca. 70 Kinder die Möglichkeit, das 
Rathaus genauer unter die Lupe zu nehmen. Aufgeteilt in 
kleine Gruppen, konnten sich die neugierigen Mädchen und 
Jungen an sieben verschiedenen Stationen anschauen, um 
was wir uns hier alles „kümmern“. Nacheinander ging es 
für jeweils 30 Minuten an die Stationen der Feuerwehr, Po-
lizei, Bauhof, Kämmerei, Standesamt, Bauamt und zur Bür-
germeisterin.
Am Ende des Tages erhielt jeder eine kleine Aufmerksamkeit 
und wurde mit einer Urkunde als „kleiner Verwaltungsmitar-
beiter“ ausgezeichnet. 

Rückblick DJ-Workshop

„Gut aufgelegt“ lautete das Motto des zweitägigen DJ-Work-
shops mit DJ Dirk Duske im Schachtclub Ehrenfriedersdorf. 
Es war ein „Mitmachangebot“ im Rahmen unseres Projek-
tes „Bergklang und Vinylzauber“. Der Kurs war ausgebucht, 
es kamen Kinder und Jugendliche von Niederwiesa bis Ober-
wiesenthal, auch einige Eh‘dorfer waren am Plattenteller zu 
finden. Gelehrt wurde, wie die Nachwuchs-DJs durch Mi-
xen, Scratchen, das Regeln der Laufgeschwindigkeit oder 
das blitzschnelle Herstellen von Loops ein eigenes, kreati-
ves Werk durch die Lautsprecherboxen schicken können. Es 
war hochinteressant, und man kann sagen, dass die Turnta-
bles wie ein Musikinstrument zu erlernen sind. Ehe es Spaß 
macht, muss man die Grundfunktionen beherrschen und vor 
allem musikalisch sein. 
Dirk Duske hat auch ein Buch veröffentlicht, was er für die 
Bergstadtbücherei dagelassen hat. Ab sofort können das 
Buch oder auch Krimis und Romane zum Thema Schallplat-
te ausgeliehen werden. Vielen DANK an den Jugendclub 
Schachtclub für die Betreuung an beiden Workshop-Tage.

„Bom Dia“ – Besuch aus unserer brasilianischen 
Partnerstadt Estrela

Vom 4. bis 5. Juni 2025 waren 48 Frauen und Männer aus der 
brasilianischen Stadt Estrela in Ehrenfriedersdorf zu Gast.
In der schon lange geplanten Europa-Tournee der Folk- 
lore-Tanzgruppe wurde aufgrund der kürzlich geschlossenen 
Städtepartnerschaft zwischen Estrela und Ehrenfriedersdorf 
kurzerhand ein zweitägiger Zwischenstopp bei uns eingelegt. 
Die Tanzgruppe lies es sich nicht nehmen und gestaltete zu-
sammen mit der Erzgebirgsgruppe und dem Bergmännischen 
Musikverein Ehrenfriedersdorf den „Abend der Begegnung“ 
im Saal auf dem Sauberg aus. Über 200 Gäste kamen, um  
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diese Veranstaltung zu erleben. Eine Mischung aus tradi-
tionellen Tänzen und Liedern, kombiniert mit kleinen Ge-
sprächsrunden, machte den Abend kurzweilig und eine über-
aus positive Stimmung verbreitete sich schnell im Saal. 
Den zweiten Tag nutzten wir, um den Gästen unsere schöne 
Heimat zu zeigen. Auf einer kurzen Wanderung von der Ju-
gendherberge Hormersdorf, entlang am Greifenbachstauwei-
her, am Röhrgraben vorbei - führte uns letztendlich auf die 
Greifensteine.

Neues aus dem „Quartier“

Liebe Leserinnen und Leser,
ich wünsche Ihnen allen eine erholsame Ferien- und 
Urlaubszeit!

Wir befinden uns nun mitten im Sommer dieses Jahres, und 
das ZIZ-Programm biegt auf die Zielgerade ein. Bislang galt 
der 31. August als Abschluss für das Projekt „B95 als [E]-Mo-
tor“. Der Fördermittelgeber (Bund) hatte den teilnehmenden 
Projektkommunen die Möglichkeit eingeräumt, einen Verlän-
gerungsantrag bis zum Jahresende 2025 zu stellen. Diesen 
Antrag hat die Stadt Ehrenfriedersdorf im März eingereicht 
und im April bewilligt bekommen. Der Stadtrat hat schließlich 
in seiner Sitzung Anfang Juni die STEG Städtebauförderung 
GmbH mit der Erweiterung des bisherigen Vertrages, der bis 
zum 31.08. gelaufen wäre, beauftragt. Damit laufen die Pro-
jektbetreuung über die STEG in Dresden und das Zentrenma-
nagement noch bis zum 30.11. über das ZIZ-Programm weiter. 
Bis Dezember muss dann der Abschlussbericht erstellt und 
eingereicht werden, was den Schlussakkord im Bundespro-
gramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ (ZIZ) dar-
stellen wird. Trotz der Programmverlängerung wird die Berg-
stadt.Werkstatt zum 31.08. aus den Räumen in der Chemnit-
zer Straße 10 ausziehen. Es ist angedacht, das Zentrenma-
nagment in das dann neu sanierte Haus der Gemeinschaft 
(Max-Wenzel-Straße 1) zu verlagern. Der Malzirkel und das 
Café Aktiv, die gegenwärtig die Räume der Bergstadt.Werk-
statt wöchentlich genutzt haben, finden im neuen HdG dann 
noch optimalere Platzbedingungen vor. Die Verlängerung  
sehe ich als sehr erfreulich an, da wir somit Raum gewährt 

bekommen, um das Projekt würdig abzuschließen. Es ist ja 
auch noch allerhand geplant.

Bevor wir zum Ausblick auf das kommen, was noch vor uns 
liegt, werfen wir noch einmal einen Blick zurück auf den Ju-
ni. Und der hatte es echt in sich. Es ging ja gleich am 2. Juni 
mit dem Behördenkindertag für die Grundschulklassen 3 und 
4 los. Er fand bereits zum 2. Mal statt, und es ist angedacht, 
diesen im 2-Jahres-Rhythmus zur Tradition werden zu las-
sen. Die Veranstaltung, bei der – neben der Kernverwaltung 
– auch der Stadtbauhof sowie die Freiwillige Feuerwehr und 
die Polizei mit involviert sind, war wieder ein sehr gelunge-
nes Event, das den wissbegierigen Kindern sehr viel Freude 
bereitet hat. 

Kaum hatten die Kids ihren großen Tag hinter sich, begrüß-
te Ehrenfriedersdorf erstmals Gäste aus der neuen brasilia- 
nischen Partnerstadt Estrela im Ort. Sie legten eine kurze Sta-
tion am 4. und 5. Juni auf ihrer Deutschland-Tournee ein, bei 
dem am Mittwochabend ein großartiger Folkloreabend im 
großen Saal der Zinngrube dargeboten wurde. Es war ein tol-
ler kultureller Austausch der beiden frischen Partnerstädte.

Das ging dann auch quasi fließend in den 6. & 7. Juni über. In 
einer öffentlichen Veranstaltung präsentierte das Forscher-
team um das Projekt „ArcheoTin“, beim 3. Tag der Montan-
archäologie, die ersten spannenden Ergebnisse und Erkennt-
nisse aus den bisherigen Grabungen im Ehrenfriedersdorfer 
Waldgebiet. Und parallel drehten sich ab dem Nachmittag im 
Schachtclub auch die Schallplattenspieler. Bei einem span-
nenden DJ-Workshop, unter der Leitung von DJ Dirk Duske, 
lernten junge Leute das DJing. 

Am 14. Juni lud der Siedlerverein an der Querstraße noch zu 
seinem Grill-Abend mit Musik von den Eskimos ein. 

Ein weiteres großes Highlight für alle Fans des Erzgebirge-
Krimis gab es am 20. Juni in der Café-Bar Leißing. Dort fand 
die Premieren-Lesung von und mit Danielle Zinn zum 4. Buch 
aus der Krimireihe statt. Das Buch mit dem Titel „Glutrotes 
Erzgebirge“ fesselte die Gäste und Zuhörer. Natürlich konn-
ten auch wieder zahlreiche Autogrammwünsche erfüllt wer-
den.

Am 21. Juni fand das Waldgeisterschnitzen statt und zum Mo-
natsabschluss (28. Juni) konnte man noch einmal einen Blick 
in die nun nahezu fertiggestellte neue Grundschule werfen. 
Beim Tag der Architektur nutzten die Gäste noch einmal zahl-
reich die Möglichkeit, den Fortschritt seit dem 10. Mai zu be-
gutachten und die Schule nun noch einmal kurz vor der Be-
stimmungsübergabe zu besichtigen. Es ist echt ein tolles Ge-
bäude geworden!

Genug der Rückblicke! Ich hatte ja angekündigt, dass wir 
noch viel vor uns haben. Zweifelsohne gehört dazu auch das 
Jubiläum zu „30 Jahre Zinngrube Ehrenfriedersdorf“, bei dem 
in diesem Jahr auch die Schallplatte eine Rolle spielen wird. 
Beim geplanten bunten Familientag wird es einen Weltre-
kordversuch geben. Im Ort soll das längste geklöppelte No-
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tenband der Welt entrollt werden. Bei diesem rund 60 Meter 
langen Werk handelt es sich um die Noten des Steigerliedes. 
Da der Steigermarsch seit 2023 ins bundesweite Verzeich-
nis des Immateriellen Kulturerbes der Deutschen UNESCO-
Kommission aufgenommen wurde lag nichts näher, als im 
UNESCO-Welterbe „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří“ 
diesen Weltrekord anzumelden und auf die Beine zu stellen. 
Mit der Dachmarke „So geht sächsisch.“ entsteht dabei ein 
weiterer Marketing-Film über das Steigerlied. Die bisherigen 
publizierten 27 Filme, die teils bereits schon in Ehrenfrieders-
dorf und / oder mit Ehrenfriedersdorfer Protagonisten ge-
dreht worden sind, kommen allein bei YouTube auf fast eine 
dreiviertel Million Aufrufe. Wenn der Weltrekord durch das 
Rekord-Institut für Deutschland festgestellt worden ist, möch-
ten wir direkt im Anschluss alle Gäste des Tages herzlich da-
zu einladen und aufrufen, zusammen das Steigerlied unter 
dem großen Notenband zu singen und zu musizieren. Packen 
Sie also all Ihre Instrumente unter den Arm und ölen Sie die 
Stimme. Werden Sie Teil dieser einmaligen Weltrekordveran-
staltung! Mit der Aktion möchten wir der Welt gerne zeigen, 
wie Ehrenfriedersdorf zusammenhält!

Ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass wir in Ehren-
friedersdorf um eine weitere ganzjährig nutzbare Attraktion 
reicher geworden sind. Dazu hole ich ein bisschen aus. Bei 
einer Reise nach Dresden bin ich vor längerer Zeit über ein 
Outdoor-Spiel gestolpert, das mir sehr viel Freude bereitet 
hat. Die Stadtrallye ist eine Art digitale Schnitzeljagd gepaart 
mit einer Stadtführung; junge Menschen nennen es vielleicht 
Escape-Game oder erweitertes Geocaching. Jedenfalls hat es 
so viel Spaß gemacht, dass ich mit dem Anbieter Kontakt auf-
genommen habe. Bei meiner vorsichtigen Frage, ob er sich 
eine Tour in einer kleinen erzgebirgischen Stadt vorstellen 
kann, habe ich mit allem gerechnet, aber nicht mit der sofor-
tigen Begeisterung. Ihm war aber offensichtlich aufgefallen, 
dass die neuen Bundesländer bei seinen Touren noch ziem-
lich unterrepräsentiert waren. Wir haben uns dann noch da-
rüber unterhalten, dass Chemnitz im Jahr 2025 Kulturhaupt-
stadt ist und schon saß er quasi auf gepackten Koffern. Über 
LEADER haben wir noch einen Fördermittelantrag im tou-
ristischen Aufruf gestellt und dankenswerterweise bewilligt 
bekommen. Eine schöne Route durch Ehrenfriedersdorf war 
auch schnell abgesteckt. Gemeinsam mit den Ortshistorikern 
Ina Sonntag und Rolf Neumann sind fundierte Informationen 
für die Stadtführungsanteile zusammengestellt worden, die 
allesamt in die Tour mit eingeflossen sind. Und um Himmel-
fahrt war es dann so weit: Die Bergstadt Ehrenfriedersdorf 
ist Spielort in der großen Sir-Peter-Morgan-Community ge-
worden. Mit gegenwärtig 115 Touren in Deutschland, Öster-
reich, der Schweiz und Großbritannien, erreicht der Anbie-
ter eine Fangemeinde von weit über 150.000 Menschen. Zwi-
schenzeitlich sind in Chemnitz Touren entstanden und auch 
in Thüringen. Damit ist die Chance groß, dass sich auch durch 
dieses Angebot Tagestouristen in unsere Naherholungsregi-
on locken lassen. Ich bin mir auch sicher, dass Sie einiges 
Neues und Interessantes über Ehrenfriedersdorf erfahren 
werden! Wollen Sie es mal ausprobieren? Die Tour ist unter 

https://www.sir-peter-morgan.de/item/stadtrallye-ehrenfrie-
dersdorf/ buchbar. Am meisten Spaß hat man in einer klei-
nen Gruppe mit bis zu sechs Personen. Und noch ein klei-
nes Schmankerl oben drauf: die Tour wird aktuell sogar noch 
in Englisch übersetzt und steht auch in diesem Sommer so-
mit englischsprachigen Gästen zur Verfügung! So, wie es sich 
für eine Kulturhauptstadtregion & ein touristisches Naherho-
lungsgebiet gehört. Probieren Sie es in den Ferien gerne aus!

Letztmalig in der Bergstadt.Werkstatt präsentiert sich der Mo-
dellbau-Club am Wochenende 19. und 20. Juli. Für den Ab-
schluss haben sie sich das Thema „Figuren und Tierwelt“ 
im Plastikmodellbau ausgesucht. Der Verein lädt wieder zum 
Mitmachen und Zuschauen an beiden Tagen zwischen 10 und 
18 Uhr ein. Und dann wirft diese Zusammenkunft auch schon 
seine Schatten für den September voraus! Denn bei der dies-
jährigen Kirmes wird der MBC in den beiden Turnhallen zur  
1. ERZ-Modell-Show nach Ehrenfriedersdorf einladen. 

Das Café Aktiv wartet im Juli mit den folgenden Themen auf: 
Am 07.07. hoffen wir auf tolles Wetter und „verreisen“ an den 
Greifenbachstauweiher. Auf der neuen Minigolf-Anlage ha-
ben wir für Kaffee und Kuchen reserviert. Wer mag, kann eine 
Runde den Schläger schwingen. Wer einfach nur gerne die 
frische Luft genießen möchte, ist auch dazu gerne eingela-
den. Am 14.07. wird es beim Singenachmittag wieder musi-
kalisch. Zum nächsten Spielenachmittag laden wir dann am 
21.07. ein. Den Abschluss bildet der 28.07. mit der Plauder-
stunde. Unter Umständen werden wir bei größerer Wärme 
abweichende Veranstaltungsorte als die Bergstadt.Werkstatt 
nutzen. Hierüber informieren wir kurzfristig in der WhatsApp-
Gruppe des Café Aktiv, oder über den WhatsApp-Kanal der 
Stadt Ehrenfriederdorf.
Die Veranstaltungen finden immer montags zwischen 14 und 
16 Uhr (in der Regel in der Bergstadt.Werkstatt) statt. Bitte 
beachten Sie immer die Ankündigungen im Veranstaltungs-
teil. Zudem kann bei Bedarf ein Fahrdienst angeboten wer-
den. Bitte melden Sie sich bei mir, wenn Sie diesen Service in 
Anspruch nehmen möchten.

Ich lade Sie erneut ein, sich rege zu beteiligen, damit es leb-
haft und bunt in der Bergstadt Ehrenfriedersdorf weitergeht. 
Wir suchen auch weiterhin nach Kleinprojekten, die wir im 
Zuge des Projektes „Zukunftsfähige Innenstädte und Zent-
ren“ (ZIZ) gemeinsam mit Ihnen UMSETZEN können. Kontak-
tieren Sie mich gerne mit Ihren Ideen oder seien Sie immer 
hERZlich willkommen in der „Bergstadt.Werkstatt“. Meine 
Türen stehen Ihnen offen!

Ihr „Stadtkümmerer“
Matthias Haase

Bergstadt.Werkstatt
Chemnitzer Straße 10, 09427 Ehrenfriedersdorf
Öffnungszeiten: 
Di 14 – 17 Uhr & Do 9 –12 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 037341 / 491773, 0176-73 54 12 19 (auch WhatsApp)
E-Mail: matthias.haase@steg.de
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Gewerbenachrichten

Eröffnung Café & Bar Leißing,
Chemnitzer Straße 10 in Ehrenfriedersdorf

Seit dem 01.05.2025 hat unsere Café-Bar die Türen geöffnet - 
ein gemütlicher Treffpunkt für Kaffeeliebhaber, Genießer und 
alle, die das Besondere mögen. 
Am Nachmittag bieten wir selbstgebackenen Kuchen, Eis und 
glutenfreie Waffeln an. Am Abend gibt es erfrischende Cock-
tails, Mocktails, lokales Bier und herzhafte Kleinigkeiten, wie 
Bagels, Suppen und Bruschetta.  

Du planst eine Feier?  
Ob Geburtstag, Taufe, Konfirmation, Firmenfeier, 
Trauerkaffee - wir bieten den passenden Rahmen  

in gemütlicher Atmosphäre.

Unsere Öffnungszeiten:	 Di – Do	 14:30 – 20:00 Uhr
	 Fr + Sa	 14:30 – 22:00 Uhr
	 So + Mo	Ruhetag

Herzliche Grüße
Familie Leißing 

Kommunales

Information der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde 
der Friedensrichterin findet

am Montag, dem 07.07.2025  
in der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr  
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch 
das Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. Alle 
Angelegenheiten werden vertraulich behandelt. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besse-
ren Koordination nur einzelne Termine vergebe. Bitte nutzen 
Sie hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.

Am Telefon findet keine Beratung statt! 
Natürlich können Sie mir mitteilen, worum es sich handelt.
Das Gespräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses, 
Zimmer 34, statt.

Herzlichst Ihre
Carola Ullmann

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 31.05.25

Geburten:	 1	 Erdenbürger
Todesfälle:	 2	 Bürger
Zuzüge:	 3	 Bürger
Wegzüge:	 6	 Bürger

Einwohner insgesamt:   	 4.482           
                          davon	 2.156	 männlich
	 2.326	 weiblich

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 
Uhr seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücks-
grenze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug 
befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
02, 16. und 30.07.25
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag - ungerade Kalenderwoche
04. und 18.07.25
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Freitag Großwohnanlagen - wöchentlich
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Stein-
büschelstr., Thomas-Mann-Str. 8
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Gelbe Tonne (LVP) 
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
02., 16. und 30.07.25
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, 
OT Mönchsbad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
03., 17. und 31.07.25
Großwohnanlagen

Dienstag - gerade Kalenderwoche
08. und 22.07.25
Großwohnanlagen

Braune Tonne (Bioabfall)
Juli - Freitag - wöchentliche Entsorgung 

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 21.07.25	
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am 
Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., Fich-
tenweg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-
Sachs-Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., 
Schillerstr., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str., 
Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 22.07.25	
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, 
Annaberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., 
Frankestr., Gärtnerweg, Gewerbegebiet An der B95, Geyer-
sche Str., Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., 
Kreuzstr., Markt, Max-Wenzel-Str., Neumarkt, Obere Kirch-
str., Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., 
Saubergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer 
Str., Untere Kirchstr., Vorwerk, Wettinstr.

Freitag, 11.07.25
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - gerade Kalenderwoche
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Stein-
büschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,70 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64

dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag		  .14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch		  08:00 – 12:00 Uhr
Samstag		  08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Informationen

Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte 
Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell

nur noch über   Telefon: 116 117
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von 
zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 13 Uhr
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Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

05. – 06.07.25
Praxis Klaus Härtwig
Altmarkt 15, 09468 Geyer						    
Tel. 037346 6192

12. – 13.07.25
Praxis Dipl.-Stom. Michael Grünke
Königswalder Str. 1, 09456 Annaberg-Buchholz			 
Tel. 03733 289438

19. – 20.07.25
BAG Jan Horwath, Ulrike Horwath
Karlsbader Str. 3, 09456 Annaberg-Buchholz			 
Tel. 03733 66046

26. – 27.07.25
BAG Kerstin & Uwe Siegert, Julia & Thomas Hanne
Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau				  
Tel. 03733 53458

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von 			   09 – 11 Uhr
Sonntag und Feiertag von 	 09 – 11 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Großtiere:

01. – 06.07.25
TA Alexander Armbrecht	
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 
09487 Schlettau
Tel. 0162 3280467

07. – 13.07.25
TA Torsten Lindner		
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419

14. – 27.07.25
TA Alexander Armbrecht	
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau
Tel. 0162 3280467

28. – 31.07.25
TA Denny Beck		
Fritz-Reuther-Straße 2b, 09423 Gelenau				  
Tel. 0173 9173384

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 8 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und  
endet Montag 8 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen  
Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu 
nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch 
anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages
an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden 
Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl:	 22833
vom Festnetz:	 0137 88822833
oder www.aponet.de

01.07.25
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

02.07.25
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

03. – 04.07.25
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

05.07.25
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

06.07.25
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

07.07.25
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

08.07.25
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283
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09.07.25
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

10.07.25
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Oberwiesenthaler Straße 16
Tel. 037347 1214

11.07.25
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

12.07.25
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

13. – 14.07.25
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

15.07.25
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

16.07.25
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

17.07.25
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

18. – 24.07.25
Apotheke im Erzgebirgscenter Annaberg, Gewerbering 2
Tel. 03733 5967811

25.07.25
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266

26.07.25
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

27.07.25
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Oberwiesenthaler Straße 16
Tel. 037347 1214

28.07.25
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

29.07.25
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

30. – 31.07.25
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr

MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund von 
Bauarbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zu den Gottesdiensten 
in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Sonntag, 6. Juli:	 10 Uhr Evangelische Messe*

Sonntag, 13. Juli:	 10 Uhr Evangelische Messe*

Sonntag, 20. Juli:	 10 Uhr Wortgottesdienst

Sonntag, 27. Juli: 	 14 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
	 in Herold

(*mit Feier des Heiligen Abendmahles)

Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen. 
Näheres finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, was im Pfarr-
amt bestellt werden kann (Tel. 2277). 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de

Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Sonntag, 06.07.,	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Herold

Donnerstag, 10.07.,	 19:00 Uhr	 Bibelstunde in Herold

Sonntag, 13.07.,	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Herold

Sonntag, 20.07.,	 9:30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst
		  in der ev.-luth. Kirche Herold

Sonntag, 27.07.,	 9:30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst 
		  in der ev.-luth. Kirche Herold
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Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:
sonnabends von 10 bis 11 Uhr 
in der Kapelle Wettinstraße 50 a. 

Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventisten.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde jeden Dienstag	 19:30 Uhr

Frauenkreis	 01.07.	 19:00 Uhr

Bibelstunde in E-dorf	 13.07.	 19:30 Uhr

Bibelstunde in Drebach	 27.07.	 19:30 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen!

Das Leben besteht aus vielen kostbaren Momenten.
Wer sie sieht und genießen kann, ist reich.

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Unsere Gottesdienste:
Wir haben Sommerpause. Nach den Sommerferien geht 
es am 16. August um 17:00 Uhr mit einer Kinderkirche zum 
Schulstart weiter.

Weitere Termine:
25.07. um 15:30 Uhr Gebet für Heilung

Unter www.herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predig-
ten.

Kita / Schulen

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Sommer - Sonne - Sonnenhügel 

Der Sommer hält Einzug und die
Ideenvielfalt reißt nicht ab. 
Unser neuer Duschplatz soll eingeweiht werden. 
Es wird jede Menge Wasserspaß geben, ein Teddyfest, es 
warten spannende Experimente auf uns, ein Sandburgen-
wettbewerb startet und wir holen die Tippis aus alten Zeiten 
aus dem Lager.
Den Sommer betanzen wir am 22. August. Wir dürfen die 
Tanzgruppe aus Geyer und Kornelia Düngel mit ihrem Zum-

ba begrüßen. Sie werden mit 
allen, die Spaß an Rhyth-
mus und Musik haben, einen 
kleinen After-WorkShop ver-
anstalten. Einfach mal so….
#Tanzenmachtglücklich 
Die “Woche der Artenviel-
falt“ ließen wir natürlich 
auch nicht aus. Jede Gruppe 
hat sich etwas ausgedacht, 
um die Vielfältigkeit unserer 
Natur wertzuschätzen. Vom 
Anbauen von Kresse über 
das Basteln von Insekten-
hotels bis hin zur Gestaltung 
anderen Kleintierbehausun-
gen waren die Ergebnis-
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Die Rehkitze und Haselmäuse 
konnten live mitverfolgen, wie 
sich ein Schmetterling aus ei-
nem Kokon quetscht. Faszina-
tion Tierreich.

se kunterbunt. Unsere Jüngs-
ten beschäftigten sich mit den 
kleinsten Dingen des Lebens. 
Wie schön und nützlich kann 
doch eine Bienenwiese sein.

Die Hortkinder der Eulen veranstalteten gemeinsam mit den 
Fröschen einen Geochaching-Nachmittag. Eine tolle Sache, 
um die eigene Umgebung kennenzulernen. Anschließend 
konnten sie sich mit selbsthergestellten Müsliriegeln wieder 
stärken.

Kreativ ging es weiter. Theaterspielen fördert Selbstbewusst-
sein und Phantasie. Das konnten wir mit den Schmetterlingen 
und den Bären kürzlich erleben. Das von Christoph Stahl ge-
schriebene Stück „Der Wackelkönig sucht seine Geschwister“ 
wurde von den beiden Gruppen wieder zum Leben geweckt. 
Und dass die Schauspielerei Spaß macht, konnte man zum 
Elternachmittag, ebenso beim großen Auftritt vor den Kita-
Kindern genau beobachten. Herzlichen Glückwunsch zu die-
ser Leistung!

Die Bärenbande und die Schmetterlinge werden nun ab Au-
gust unsere Großen im Kindergarten sein – Vorschüler. Der 
Countdown zum Schulanfang wird gestartet.
Das Herunterzählen der Grundschulzeit, hat hingegen für un-
sere Moosmutzel ein Ende gefunden. Im Juni wurde das letz-
te Hortfest und damit der Abschluss der 4. Klasse gefeiert. Es 
war ein emotionaler Abend mit angenehmen Überraschun-
gen. Nicht nur, dass sich die Lehrerinnen die Ehre gaben. 
Frau Seifert, die einige von ihnen drei Jahre begleiten durfte, 
war ebenfalls da. Es reihten sich tolle Darbietungen anein-
ander. Die Cheerleader Greta und Helene sowie die Sänge-
rinnen Magdalena und Lea-Marie. Die Moderatorinnen Lina, 
Lara und Nelly führten durchs Programm. Abgerundet wur-
de der Abend durch gute Gespräche, ein leckeres Buffet und 
zum Versüßen stand eine Candybar bereit.
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Das Wichtigste war jedoch, dass man zusammen war. Das 
wohl letzte Mal in dieser Runde. Die Fotobox hielt diese Mo-
mente fest.
Frau Erge fand rührende Worte für „ihre“ Kinder. „Die erste 
Gruppe vergisst man nie!“ 

Wir wünschen Euch für die nächste Etappe das Allerbeste. 
Und vielleicht denkt ihr hin und wieder an den …..
*Sonnenhügel*

Für eine gute Sache. 
Ehrensache!
Das Sponsoringengagement 
der enviaM-Gruppe

Jetzt eigenen 
Förderantrag 

einreichen!

enviaM-Gruppe.de/
engagement/

sponsoringfi bel

Eltern-Kind
Gruppe

Wo:
Kita Sonnenhügel

(Turnhalle)

15. & 29. Januar

12. & 26. Februar
12. & 26. März
09. & 23. April

07. & 21. Mai
04. & 18. Juni
02. & 16. & 30. Juli

13. & 27. August

10. & 24. September
08. & 22. Oktober
05. & 26. November
10. Dezember

Wann:

Wie spät:
10.00 - 11.00 Uhr

Kostenlose Teilnahme
Anmeldung per Whatsapp

unter 037341/45301

Für wen?
Mamas und/oder

Papas
mit ihrem Babys
von 0 - 1,5 Jahre

Was passiert?
Spielerfahrung sammeln

Lieder & Fingerspiele
soziale Kontakte knüpfen

Erfahrungsaustausch
Fragen, Ideen, Impulse

uvm...
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Die Grundschule 
„An den Greifensteinen“ informiert

Tel. 037341 45200

Schulanfänger - Schuljahr 2025/2026
In diesem Schuljahr werden 37 Kinder in die Grundschule 
an den Greifensteinen Ehrenfriedersdorf eingeschult.

Wir freuen uns auf die Schulanfänger und 
gratulieren ganz herzlich:

Al-Yasari, Teref	 Biener, Willy

Dost, Elena	 Felber, Felix

Engelhardt, Frida	 Gerlach, Leo	

Fester, Hilda	 Ghardya, Mohamad

Gommlich, Elise	 Jäger, Oskar

Kahl, Ella Maria	 Kröner, Karl

Köbke, Klara	 Lorenz, Leo

Liebchen, Frieda Sophie	 Mehner, Paul

Linke, Charlotte   	 Nestler, Arno

Lorenz, Lena	 Neubert, Milo

Nötzel, Lena	 Preiß, Noam

Richter, Finja	 Schiebold, Kuno

Rietschel, Lina	 Schreiter, Luke

Scheibner, Mathilda	 Schubert, Paul

Schneider, Lilli Maria	 Schüppel, Karli

Vykorchuk, Viktoriia	 Seydel, Frederik

Walther, Lena	 Ullmann, Tim

Werner, Nele	 Weber, Thore	

Wollenberg, Freya	
	

Die Schulanfangsfeier 
findet am Samstag,  

dem 9. August 2025, um 10:00 Uhr 
auf dem Sauberg im Saal 

der Zinnerz Ehrenfriedersdorf GmbH 
statt.

Die Schulleitung der Grundschule 
an den Greifensteinen

am 25. und 27. August 2025
von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
und am 26. August 2025 
von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
im Sekretariat der Grundschule an den Greifensteinen, 
Schillerstraße 21, 09427 Ehrenfriedersdorf.

Anzumelden sind alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2019 
bis 30.06.2020 geboren sind, sowie zurückgestellte Kinder 
aus dem Schuljahr 2025/2026.

Zur Schulanmeldung müssen mitgebracht werden:

-	 Original Geburtsurkunde des Kindes 

-	 Personalausweis des anmeldenden Personensorgeberech-
tigten 

-	 Original Sorgerechtsnachweis bei nicht verheirateten Eltern 

-	 Vollmacht für die Schulanmeldung durch den nicht anwe-
senden Personensorgeberechtigten (bei nicht verheirateten 
Eltern)

-	 Nachweis Masernschutz (Impfausweis oder ärztl. Attest)

Die Anmeldung können Sie bereits online unter https://gs-
ehdorf.edupage.org/ vornehmen. Die erforderlichen Unterla-
gen für die Antragstellung, können Sie dort hochladen bzw. 
ausfüllen und zur Anmeldung bei uns in der Grundschule 
mitbringen. 

In begründeten Ausnahmefällen kann telefonisch ein anderer 
Termin vereinbart werden. 
Die Vorschuluntersuchungen finden voraussichtlich 
Ende August / Anfang September statt. 

Die Liste mit den genauen 
Terminen liegt jedoch erst 
zur Anmeldung vor. 

Bitte beachten Sie dies für 
Ihre Terminplanung.

Die Grundschule an den Greifensteinen 

Anmeldung für die Grundschule 
Schuljahr 2026/2027
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Die Oberschule 
„Schule des Friedens“ informiert

Tel. 037341 45100

Matheasse – erfolgreich sachsenweit!
Drei Schüler unserer „Schule des Friedens“ haben in Chem-
nitz am Donnerstag, dem 22.05.2025, am großen Finale der 
Mathematikolympiade der Oberschulen teilgenommen, es 
waren die Sieger der zweiten Stufe: Emil Ahnert (Klasse 8), 
Mykhailo Klitenyk (Klasse 7) und Ella Reuther (Klasse 6). Da-
bei wurden von allen drei Schülern herausragende Ergebnis-
se erzielt. Besonders stolz sind wir auf Emil, der von allen 
sächsischen Oberschulen den ersten Platz der Klassenstu-
fe 8 erreicht hat. Um es nochmals deutlich zu machen: Emil 
ist in Sachen Mathematik die Nummer Eins aller sächsischen 

Oberschüler der Klasse 8! „Herzlichen Glückwunsch“, Emil! 
Auch den anderen beiden gratulieren wir zu ihren guten Plat-
zierungen. Dieses großartige Ergebnis ermutigt uns für das 
kommende Schuljahr, weitere gute Arbeit zu leisten.
Fachschaft Mathematik

Die Vertreter der Schule: Emil Ahnert (links), 
Ella Reuther (Mitte), Mykhailo Kiltenyk (rechts)

Anfang Juni stand in unserer Kita ein ganz besonderes Ereig-
nis an: der Kindertag, auf den sich alle schon riesig freuten. 

Um den Kindertag gebührend zu würdigen, verwandelte sich unsere Kita in einen 
Ort der fröhlichen Feierlichkeiten. Im bunt gestalteten Garten erwartete die Kinder 
ein vielfältiges Programm, das für beste Stimmung sorgte, untermalt von fröhlicher  
Musik, die überall zu hören war. 

Großen Andrang gab es an der Schmink-
station, denn hier konnte man sich nach 
Herzenslust in Wunschfiguren oder fantas-
tische Wesen verwandeln lassen.

Es entstanden kleine Schmetterlinge, Tiere 
und Superhelden! Für den süßen Hunger 
gab es eine Nasch-Station mit verschie-
denen Leckereien. Das absolute Highlight 
war die große Hüpfburg, auf der sich die 
Kinder nach Herzenslust austoben und 
Energie abbauen konnten.

Es war ein gelungener Tag, der unseren Kindern viel Freude bereitete und ihnen einen schönen Kindertag bescherte.
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Gut 5 Jahre ist es her, dass in Deutschland und somit auch 
hier bei uns in Ehrenfriedersdorf und Umgebung das soziale 
und öffentliche Leben aufgrund der Corona-Pandemie herun-
tergefahren wurde. Auch an unseren Oberschülerinnen und 
-schülern sind die letzten 5 Jahre nicht spurlos vorbeigegan-
gen – haben die aktuellen Klassenstufen 5 bis 9 die Zeit des 
Lockdowns während ihrer Grundschulzeit bzw. während des 
Wechsels auf die Oberschule erlebt. Laut Studien ist in allen 
Schulformen deutschlandweit zu beobachten, dass viele Kin-
der und Jugendliche geringe sozial-emotionale Kompetenzen 
aufweisen, unter Ängsten leiden oder sich schlechter kon-
zentrieren können. Ebenso zeichnete sich während der Pan-
demie ab, dass Verhaltensauffälligkeiten zunehmen, dieses 
Problem hält weiter an. Überdurchschnittlich häufig gibt es 
Konflikte, mittlerweile spielen sich diese nicht nur auf dem 
Schulhof ab, sondern gehen auf Social Media weiter. 
Selbstverständlich wissen wir – das Team der Oberschule -, 
dass das Teenageralter eine Zeit des Umbruchs auf allen Ge-
bieten des Lebens ist: körperlich, seelisch, geistig, sozial und 
religiös. Es ist darum nicht verwunderlich, wenn es zu Kri-
sen kommt. Eine vernünftige Streitkultur ist für das Miteinan-
der in dieser Phase von besonderer Bedeutung. Wo gestritten 
wird, gibt es Verletzungen, darum sollte Vergeben (Bitte ent-
schuldige!) und Versöhnen (Es ist wieder alles in Ordnung!) 
zum festen Bestandteil des Alltags gehören. 
Um die Sozial- und Kommunikationskompetenz unserer 
Schülerinnen und Schüler zu fördern und diesbezüglich Rou-
tinen in den Schulalltag einzuführen, wurden entsprechend 
unseres Schulmottos „MITeinander MITdenken MITarbeiten“ 
in unserer Oberschule „Schule des Friedens“ mit Beginn des 
Schuljahres 2024/25 in den Klassenstufen 5 - 8 sogenannte 
Teamstunden in den Stundenplan integriert. In diesen Stun-
den werden individuell auf die jeweilige Klasse und situati-
onsorientiert z. B. Konfliktsituationen besprochen, Werte und 
Normen vermittelt sowie Konzentrations- oder Kooperations-
spiele zur Stärkung des Klassenzusammenhalts gespielt. Bei 
Bedarf erfolgen selbstverständlich Einzelgespräche oder El-
terngespräche. 
Im vergangenen Schuljahr wurden häufig Probleme der Kin-
der und Jugendlichen besprochen und mithilfe der pädagogi-

schen Schulassistentin Frau Petrus lösungsorientiert reflek-
tiert. Dabei ließ sich beobachten, dass die Regelmäßigkeit 
sowie die dadurch entstehende stabile Schüler-Erzieher-Be-
ziehung eine verlässliche Grundlage bilden, um Konfliktsitu-
ationen schneller einschätzen zu können und diese auch zu 
lösen: laut unserer schulinternen Unfallstatistik wurden im 
ersten Schuljahr nach Einführung der Teamstunden im Ver-
gleich zum Vorjahr knapp 30 % weniger Unfallmeldungen 
mit Handgreiflichkeiten registriert. Um auch im neuen Schul-
jahr eine hoffentlich gleichbleibend positive Bilanz zu errei-
chen, werden erneut klassenintern anonyme Umfragen zum 
Klassenklima durchgeführt und in Zusammenarbeit mit unse-
rer Schulsozialarbeiterin Frau Schmiedl vom KJVE ein passen-
des Präventionsangebot ausgewählt.

Vereinsnachrichten

10 07 25

FÜR ALLE, DIE IM MAI & JUNI 70+
GEWORDEN SIND!

SIE ERWARTET AB 14:30 UHR EIN  
UNVERGESSLICHER NACHMITTAG. 

FÜR KAFFEE UND KUCHEN IST GESORGT!

WETTINSTR. 54, EHRENFRIEDERSDORF
FESTRAUM DER MLU TISCHLER GMBH

WICHTIG: BITTE SPÄTESTENS EINE WOCHE
VORHER UNTER 037341/ 48 27 22 ANMELDEN!
(MONTAG BIS DONNERSTAG 9:00-16:00 UHR)
ABHOLUNG MITTELS FAHRDIENST MÖGLICH!



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTEN Juli 2025

18

SCHWACH+STARK e. V.

Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Str. 64
1. Etage, ganz links

Telefon 037341-492596
Internet: www.schwachundstark.de
E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung.

Gespräche, Themen, Austausch, Zusammensein, Hilfen...
Angebote für Suchtkranke und deren Angehörige sowie  
Interessierte
 
WANN 	 jeweils am 3. Mittwoch im Monat, Beginn 17:30 Uhr

WO 	 Am Frauenberg 10 (1.OG rechts) 
	 in Ehrenfriedersdorf
	 (ggf. bitte bei „SCHWACH+STARK e. V.“ klingeln)

KONTAKT 	
Herr Roland Fritzsch	 (Telefon 0152 02 07 07 31) und 
Frau Annerose Kerbstat	 (Telefon 0152 22 63 71 04)

Gern können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

Holger Beyer:    0151 58612022
Ines Wendler:    0174 7278789

E-Mail: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de

Homepage: www.hospizdienst-greifenstein.de

Gern beraten wir Sie telefonisch oder vereinbaren mit Ihnen 
einen Termin.

Tel.: 03735 64785, 0162 1732947 · E-Mail: eva.beyer@vbad.de
Homepage: www.vbad.de

Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e.V.
Anton-Günther-Weg 7 · 09496 Marienberg

Erzgebirgszweigverein Ehrenfriedersdorf e. V.                                                                                                                   

König-Albert-Wandertag

Der Erzgebirgszweigverein 
Ehrenfriedersdorf beteiligt sich auch dieses
Jahr am nunmehr 17. König-Albert-Wandertag.

Der Wandertag verläuft in Form einer Sternwanderung. Ziel 
ist der Spiegelwaldturm. Unser Weg führt uns über etwa 10 
km vom Fernsehturm Geyer durch den reizvollen Zwönitzer 
Wald, einem ausgewiesenen Vogelschutzgebiet, bis zum 
Spiegelwald in Grünhain-Beierfeld. Auf dem Gelände des 
König-Albert-Turmes erwarten uns, wie jedes Jahr, reichlich 
Verpflegung und dazu Blasmusik.

Treffpunkt:
Am Sonnabend, den 12.07.25, 9:00 Uhr auf dem Parkplatz ne-
ben dem Fernsehturm Geyer, an der Zwönitzer Straße gele-
gen.

Die Gehzeit beträgt etwa 3 bis 4 Stunden. Auch wenn die We-
ge und das Streckenprofil nicht sehr anspruchsvoll sind, wird 
festes Schuhwerk empfohlen. Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Wanderung endet am König-Albert-Turm. Den Rücktransport 
muss jeder Teilnehmer selbst organisieren.

Rückfragen können gerichtet werden an:
Anke Brandt, Tel. 015561381733
Harald Frenzel, Tel. 01723551963
Wir würden uns über Voranmeldungen freuen.

Rückblick: Erzgebirgszweigverein Ehrenfriedersdorf beteiligt 
sich am Tag des Wanderns

Seit 2016 begeht der Deutsche Wanderverband jährlich am 
14. Mai den Tag des Wanderns. Das Wetter war perfekt und in 
ganz Deutschland luden über 350 Veranstaltungen zum Mit-
machen ein. Unter den Organisatoren waren Kommunen, Ki-
tas, Schulen, Vereine, Unternehmen und viele weitere enga-
gierte Partner.
Unser Erzgebirgszweigverein Ehrenfriedersdorf beteiligte sich 
mit einer Wanderung zum Historischen Kalkwerk nach He-
rold. 27 Wanderfreunde nahmen an der Wanderung teil, dar-
unter auch Mitglieder mehrerer Zweigvereine, was mich sehr 
freute. Unsere Pause legten wir am Fiedlerstein ein. Von da 
aus, hatte man einen tollen Blick auf Klinovec und den Fich-
telberg. Weiter ging es durch die Eichenallee in die Thumer 
Bastei. Vom Georgfelsen konnte man den Sauberg in Ehren-
friedersdorf sehen. Am Schluss unserer Tour statteten wir 
dem neugestalteten Tiergehege in Thum einen Besuch ab. 

Die Teilnehmer der Veranstaltungen zum Tag des Wanderns 
erhielten auch in diesem Jahr kleine Aufmerksamkeiten wie 
die Anstecknadel zum Tag des Wanderns, Manner-Kekse und 
ein Samentütchen für eine insektenfreundliche Blumenwiese.
Neu in diesem Jahr: Ein QR-Code auf der Samentüte führt 
direkt zum großen Online-Gewinnspiel mit attraktiven Prei-
sen, darunter: ein 500-Euro-Reisegutschein von Wikinger  
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Reisen, Übernachtungen für zwei Personen in Ringhotels und 
ein Rucksack von Tatonka. Wer an einer der bundesweiten 
Veranstaltungen zum Tag des Wanderns teilnahm, bekam zu-
sätzlich eine digitale Urkunde und ein Infoblatt mit Angebo-
ten der DWV-Partner per E-Mail.

Rundum war es eine schöne Wanderung mit netten Men-
schen. Danke das ihr dabei wart. Ich freue mich schon auf 
den Tag des Wanderns 2026!

Anke Brandt
Wanderwartin

Berggrabebrüderschaft
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Liebe Bergbrüder, Bergschwestern 
und liebe Bergstädter,

im zurückliegenden Monat Juni haben wir unter anderem am 
Pfingstquartal unserer befreundeten Bergbrüder in Jöhstadt 
teilgenommen.

Pfingstquartal am 09.06.2025 in Jöhstadt

Die Berg-, Knapp- und Brüderschaft Jöhstadt e. V., gegrün-
det 1655, hält im Jahr zwei Quartalsversammlungen ab, ein 
öffentliches Quartal am Pfingstmontag mit Berggottesdienst, 
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Bergaufzug und Ladenöffnung und ein geschlossenes am 
3. Weihnachtsfeiertag. Es ist eine alte Tradition der Berg-, 
Knapp- und Brüderschaft Jöhstadt e. V. seit ihrer Gründung 
zum Berggottesdienst zu Pfingsten und zu den Metten den 
Pfarrer zur Kirche und nach Beendigung des Gottesdienstes 
wieder zurück ins Pfarrhaus zu bringen.
Die Berg-, Knapp- und Brüderschaft Jöhstadt e. V. ist die ein-
zige Brüderschaft in Sachsen, in der drei Laden (enthalten 
u. a. wichtige Gründungsdokumente) jeweils für ein Jahr in 
der Wohnung eines Bergbruders untergebracht werden. Die 
Reihenfolge wird durch die Vereinszugehörigkeit bestimmt. 
Neben dem Ladenvater gibt es drei Beisitzer, die die Laden-
schlüssel, jeweils für ein Jahr, in Verwahrung nehmen. Der 
Erhalt der Laden bringt dem Ladenvater nicht nur Ehre, son-
dern auch Pflichten. In Notfällen und bei Gefahr muss er zu-
erst die Laden retten und darf erst dann an sich und seine Fa-
milie denken. Außerdem wird von ihm erwartet, dass er die 
anwesenden Bergbrüder zu einem Bergbier und einem Berg-
schmaus einlädt.

Auszug aus der Erzgebirgsrundschau vom Mai 2010, 

Beitrag von Uwe Kirchhübel

Ausblick Juli 2025
In diesem Jahr wird es zum Bergmannstag am 06.07.2025 an-
lässlich 30 Jahre Besucherbergberg „Zinngrube Ehrenfrie-
dersdorf“ ein Bergfest mit einem Familiennachmittag auf 
dem Sauberg geben. Dazu wird eine kleine Bergparade vom 
Förderturm „Schacht 2“ bis zum Oswald-Barthel-Turm durch-
geführt. Danach halten wir traditionsgemäß eine Ehrung der 
verstorbenen Bergleute ab. 
Am Freitag vor dem Bergmannstag, am 04.07.2025, findet 
wieder unser offener Stammtisch für alle Bergbauinteressier-
te und Freunde der Berggrabebrüderschaft in der Schacht-
halle statt. Geplant ist ein Diavortrag mit alten Bildern vom 
Sauberg, sowie eine Videovorführung von der Eröffnung des 
Besuchwerkwerks am 02.07.1995 und wenn die Zeit noch 
reicht von der „Neuauffahrung“ zur Sicherstellung der Gru-
benentwässerung. Für das leibliche Wohl ist wie immer ge-
sorgt.

Termine Juli 2025:
Freitag, 04.07.2025,	 öffentlicher Stammtisch,  

Schachtvorhalle Sauberg, 18:00 Uhr

Samstag, 05.07.2025,	Bergbau AG, Sauberg, 09:00 Uhr

Sonntag, 06.07.2025,	Bergparade anl. Tag des Bergmanns, 
Sauberg (ab Schacht 2), 13:30 Uhr

Dienstag, 22.07.2025,	Bergstreittag Schneeberg

Glück auf!
Erik Jäger 

Weitere Informationen sind im Schaukasten auf der  
Schulstraße und auf unserer Internetseite 
https://www.berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de 
zu finden.
Kontaktmöglichkeit: 
info@berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de

800 Jahre Bergbau  
im Ehrenfriedersdorfer Bergbaurevier 1220 – 2020

Ein Streifzug durch die Jahrhunderte

Es sind nun bereits fünf Jahre vergangen, dass die Berggra-
bebrüderschaft Ehrenfriedersdorf e. V. an den Beginn des 
Bergbaus vor 800 Jahren im Ehrenfriedersdorfer Bergamts-
revier erinnerte. Gemeinsam mit der Stadtverwaltung Ehren-
friedersdorf waren damals entsprechende Feierlichkeiten ge-
plant worden und eine Festschrift sollte ebenfalls herausge-
bracht werden. Sie wurde hauptsächlich von dem Mitglied 
der Berggrabebrüderschaft Thomas Jäger erarbeitet. Ziel war 
es dabei nicht, eine umfassende Chronik zu erstellen, denn 
das hat W. Grabner bereits akribisch und umfassend getan. 
Vielmehr sollten einzelne Ereignisse oder Objekte dargestellt 
werden, die allgemein nicht so bekannt sind. Damit sollte an 
den Bergbau erinnert und dieser wachgehalten werden, der 
Ehrenfriedersdorf und darüber hinaus eine ganze Region, das 
Erzgebirge, prägte. Des Weiteren sollte mit der Festschrift die 
Leistungen der vielen Bergleute über Generationen hinweg 
gewürdigt und die Erinnerung wachgehalten werden. Doch 
wie allgemein bekannt, wurden aufgrund der Corona-Pande-
mie die Feierlichkeiten abgesagt und eine Festschrift wurde 
nicht mehr benötigt. Um nun doch noch an das großartige Er-
eignis zu erinnern, an den Bergbau, der vor mittlerweile 805 
Jahren hier begann, erfolgte die Herausgabe der Festschrift 
als „Streifzug durch die Jahrhunderte – 800 Jahre Bergbau“.
(Das Büchlein kann im Museum der Zinngrube Ehrenfriedersdorf, 
Sauberg, oder bei der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf erworben 
werden.) 
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Der Gartenverein „Am Greifenstein“ e. V. berichtet 

Geschichten über´n Garten(Verein)zaun

„Alles neu macht der Mai“ könnte diesmal „alles voll war´s 
im Mai“ heißen.

Wir konnten zu allen Veranstaltungen viele Gäste begrüßen 
und freuen uns immer wieder auf die positiven Rückmeldun-
gen der Besucher.

Die Spielnachmittage sind mittlerweile ein fester Bestandteil 
in einigen Terminkalendern und so hat auch ein neuer Be-
wohner schon Anschluss gefunden. Egal ob Skat oder Rom-
mé, die Teilnehmer haben immer viel Spaß – Juli und August 
wird eine Spielpause eingelegt und die Termine ab Septem-
ber werden wieder abwechselnd Dienstag oder Donnerstag 
sein, da so mehr die Möglichkeit zur Teilnahme haben.

Vom 19.05. bis 25.05. fand die „Woche der Artenvielfalt“ statt. 
Diese Aktionswoche haben die Blühbotschafter der LEADER-
Region „Zwönitztal/Greifensteine“ ins Leben gerufen. Begon-
nen haben wir am 19.05. – die Frauen des Café Aktiv teste-
ten unsere Spika Spiele und wurden in ihre Kindheit versetzt.
Die Abschlussveranstaltung im Gartenheim besuchten min-
destens 50 Gäste. Viele Gespräche wurden geführt. Nach der 
Wanderung gab es noch einen kurzen Vortrag über die Neo-
phyten und welchen Einfluss sie auf die Natur haben. Auf-
grund des angekündigten Regens kamen die Männer der 
Dengelgruppe vormittags und zeigten wie das alte Handwerk 
funktioniert und welche Fingerfertigkeit notwendig ist, um ei-
ne Sense wieder flott zu machen. Auch für die Kinder gab es 
ein abwechslungsreiches Programm so kam für Keinen Lan-
geweile auf.

Auch die letzte erste Reise durch Eh‘dorf kam wieder super 
an und einige Besucher haben sich schon für den Herbst ein-
geschrieben. Wir freuen uns auf die nächsten Veranstaltun-
gen im Herbst und die Bilder und Geschichten aus der Ver-
gangenheit.

Die Veranstaltungsreihe „Wildnisflüstern“ geht weiter. Am 
04.06. ging es in den Wald - jeder konnte für eine kurze Zeit 
sich und die Umgebung mal ganz bewusst wahrnehmen. Im 
Anschluss waren wir im Vereinsheim, wo wir das gesammel-
te Pflanzenmaterial kennenlernten und was essbar war auch 
kosten konnten. So bekamen wir wieder neue Ideen und An-
regungen für die heimische Küche.

Hier kamen die Teilnehmer nicht nur aus Eh‘dorf sondern 
auch aus Königswalde, Zschopau, Herold und Thum.
Am 17. Juli ist der nächste Termin. Da geht es um das Thema 
„Eisige Blätter, Wilde Erfrischung“.
Der Tauschtisch ist schon voll in Aktion und wir können mit 
Freude feststellen, dass schon viele Pflanzen und auch gut er-
haltenes Werkzeug den Besitzer gewechselt hat. Ein Blick da-
hin lohnt sich genauso wie in unsere tolle Anlage.

Am 29.06. findet wieder der 
„Tag der offenen Gartenpforte“ statt

und wir werden den Gästen wieder unseren MEGA-Garten  
zeigen und freuen uns schon auf interessante Gespräche.

Bitte schaut in den Schaukästen der Stadt und des Vereins 
und auf den Internetplattformen, dort findet ihr noch genau-
ere Angaben zu den Veranstaltungen.

Wir verbleiben mit einem herzlichen Glück auf.

Der Vorstand 
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Der Ehrenfriedersdorfer Skiverein e. V. berichtet:

Liebe Freunde 
des Skisports, 

in diesem Monat möchten wir über unser diesjähriges Hexen-
feuer, sowie die bevorstehenden Veranstaltungen, an denen 
wir mitwirken, berichten. 
Am 30.04.2025 fand wieder unser alljährliches Hexenfeuer an 
der Hühnerfarm statt. In diesem Jahr sorgte erstmals Andre 
Pfab für gute Partystimmung. Am gemütlichen Feuer wurden 
bei einem vielfältigen Speisen- und Getränkeangebot schöne 
Stunden mit guten Gesprächen verbracht. 

Auch in diesem Jahr werden wir am bereits 4. Musik - Nei-
nerlaa am 16.08.2025 teilnehmen und unterstützen damit den 
ortsansässigen Erzgebirgszweigverein e. V. unter der Leitung 
von Carmen Krüger, sowie Herrn Schmidt, als Verantwortli-
chen des Ordnungsamtes, die sich Jahr für Jahr um die rei-
bungslose, sichere Planung und Durchführung dieser Veran-
staltung kümmern. Beide sind wichtige Partner bei unserer 
ehrenamtlichen Arbeit. Ihr findet uns auch in diesem Jahr vor 
der Oberschule Ehrenfriedersdorf auf der Schillerstraße. 

Wir freuen uns, auch neue Mitglieder in unserem Verein be-
grüßen zu dürfen, die mit großem Interesse am wöchentli-
chen Training teilnehmen. Kinder zwischen 4 und 7 Jahren, 
die ebenfalls Lust auf Sport und Bewegung in freundlicher At-
mosphäre haben, können gerne an einem Probetraining teil-
nehmen. Dieses findet jeden Mittwoch von 16:30 Uhr bis 18:00 
Uhr in der Turnhalle der Oberschule Ehrenfriedersdorf statt. 

In der nächsten Ausgabe der Bergstadt-Nachrichten werden 
wir noch einmal genauer auf das Grasski-Event, welches vom 
23. bis 25.05.2025 stattfand und bei dem wir zu den organi-
sierenden Vereinen gehörten, berichten. Wir freuen uns über 
eure Unterstützung bei unseren Aktivitäten und Veranstal-
tungen. 

Bei Fragen oder Anregungen stehen wir euch gern zur Ver-
fügung. Unsere Kontaktdaten findet ihr auf unserer Internet-
seite unter: https://www.skiverein-ehdorf.de/. 

Der Vorstand des Ehrenfriedersdorfer Skiverein e. V. 

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. berichtet			 
					                                                                                                                                 
Abteilung Leichtathletik

Leistungsvergleich der Jüngsten

Der Großolbersdorfer Leistungsvergleich der Altersklassen 6 
bis 9 am 27.05.2025 war für unsere Kleinen schon mal eine 
gute Gelegenheit, sich vor den anstehenden Erzgebirgsspie-
len mit den Mädchen und Jungen der anderen Vereine aus 
der Region zu messen. Dabei wurde, wie schon bei den Ver-
gleichen der letzten Jahre, im Sprint, Weitsprung, Ballwerfen 

und Rundenlauf um die besten Platzierungen gekämpft, die 
für die vereinfachte Mehrkampfwertung addiert wurden. 
Luan Uhlig (M8) und Ellie Gerlach (W9) erkämpften sich in ih-
ren Altersklassen den 1. Platz. Unsere Jüngsten, Talea Meyer 
(W7) und Willy Biener (M7) schafften es als Zweitplatzierte 
und Dritter ebenso aufs Podest wie Felix Tippmann (M9), der 
sich auf Platz 2 behauptete.

Auch für alle, die es nicht aufs Treppchen geschafft hatten, 
hielten die Veranstalter einen kleinen Trost in Form von Sach-
preisen bereit. Und so gingen neben den Medaillengewin-
nern auch Luisa, Marlen und Samia Maria (alle W8), Bennet 
und Max (beide M8) und Johanna (W9) nicht mit leeren Hän-
den nach Hause.

Regionalmeisterschaft Einzel U12/U14 in Falkenstein/V.

Nach den Mehrkämpfen, die zu Beginn der Freiluftsaison 
anstanden, können die Athleten nun ihre Leistungen in den 
Einzeldisziplinen unter Beweis stellen. Natürlich konzent-
rieren sie sich dabei auf ihre „Lieblingsdisziplinen“, in de-
nen dann meist auch neue Bestwerte erkämpft werden. In 
Falkenstein/V. waren am 17.05.2025 Mandana Weigel (W12) 
und Edwin Clauß (M12) am Start.

Der Wettkampf begann mit den Staffelwettbewerben, bei de-
nen Mandana über 4 x 75 m mit ihren Staffelkameradinnen 
der Startgemeinschaft Erzgebirge mit dem 4. Platz knapp am 
Podest scheiterte.
Im Hochsprung, Weitsprung und beim 60-m-Hürdenlauf 
trumpfte Mandana dann aber richtig auf. 
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In ihrem Hürdenvorlauf überquerte sie als Erste die Ziellinie 
und schaffte so den Einzug ins Finale der sechs schnellsten 
Hürdenläuferinnen. Hier konnte sie ihre Vorlaufzeit nochmal 
unterbieten und erkämpfte mit 10,57 s und sechs Hunderts-
tel Rückstand den zweiten Platz. Im Weitsprung war es noch 
knapper. Im fünften Versuch sprang Mandana mit 4,49 m 
neue Bestleistung und ebenfalls auf Platz 2. Da war der eine 
fehlende Zentimeter zur Führenden zu verschmerzen. Zumal 
Mandana kurz zuvor im Hochsprung mit übersprungenen 1,42 
m eine überragende Leistung ablieferte und sich von vielen 
Bewunderern gratulieren lassen konnte.
Edwin konnte im Weitsprung seine Bestweite von 3,94 m be-
stätigen, blieb aber wiederholt knapp unter der 4-Meter-Mar-
ke. Im Kugelstoßen schaffte er zwar auch den Einzug in den 
Endkampf der besten Acht, blieb aber unter seiner Leistung 
in Großolbersdorf und kam nicht über den achten Platz hin-
aus. Mit dem 200-g-Ball muss sich Edwin erst noch richtig 
anfreunden. Seine 30,50 m reichten nur zu Platz 9 und damit 
nicht für den Einzug ins Finale.

Trainingslager mit neuen Eindrücken

Zum zweiten Mal waren wir vom 28.05. bis 01.06.2025 mit un-
seren besten Athleten bei den Leichtathleten des MSC Mag-
deburg zu Gast. Zum Teil konnten Lena, Johanna, Mathilda, 
Felix und Mandana gemeinsam mit der Trainingsgruppe des 
MSC trainieren und hatten so auch die Gelegenheit, einen 
ersten Crashkurs im Stabhochsprung zu bekommen. Sicher-
lich eine gute Erfahrung, ist doch der Stabhochsprung ei-
ne komplexe Disziplin, die viel Geschick und Kraft erfordert. 
Nach den Grundlagen und für die ersten vorsichtigen Sprün-
ge in die Sandgrube und für Felix sogar schon auf die Mat-
te erhielten die Vier, die sich daran versuchten, aber Anerken-
nung der Magdeburger Trainerin für ihr Umsetzungsvermögen. 

Auch von unserer Seite waren Übungen im Trainingsplan, die 
unseren Gastgebern Schweißperlen auf die Stirn trieben. Was 
sie allerdings nicht davon abhielt, uns für nächstes Jahr wie-
der einzuladen, was wir wiederum sicherlich gern annehmen 
werden.
Im zweiten Teil unseres Trainingslagers stand auch in die-
sem Jahr ein Wettkampf im Plan. Die XXVIII. Winckelmann 
Games in Stendal boten am Samstag und Sonntag die Ge-
legenheit, sich unmittelbar nach der Belastung der Vortage 
im Wettkampf und auch in neuen Disziplinen zu beweisen. 
So war für Mandana der Speerwurf eine neue Herausforde-
rung, stehen die Wurfdisziplinen doch nicht gerade auf ihrer 
„Wunschliste“. Aber sie überraschte mit guten Würfen und 
so waren die Weite (17,39 m) und die Platzierung (5.) sogar 
ein kleiner Erfolg. Mit drei Siegen im Hochsprung (1,40 m), 
Weitsprung (4,53 m und neue PB) und Hürdenlauf (10,86 s) 
wusste Mandana dann aber zu überzeugen. Ebenso wie  
Felix, der mit zwei Siegen im Dreisprung und 3000-m-Lauf, 
einem zweiten Platz im Speerwurf und mit neuer Bestleistung 
im 100-m-Sprint (Platz 4) aufwarten konnte. 
Weitere Podestplätze erkämpften Mathilda im Hochsprung 
(1,45 m / 2.) und Speerwurf (25,35 m / 2.), Johanna Heß im 
Weitsprung (4,70 m / 2.) und Dreisprung (10,36 m / 1.) sowie 
Lena im Speerwurf (42,90 m / 2.).

Vorausscheide und Finale der Erzgebirgsspiele

Zahlreiche Athleten unserer Trainingsgruppe vertraten ihre 
Grund- bzw. weiterführenden Schulen bei den jeweiligen Vo-
rausscheiden der Erzgebirgsspiele in Annaberg. Angesichts 
der 31 erkämpften Medaillen ist es sicherlich zu verstehen, 
dass wir hier nicht auf jede einzelne Leistung eingehen kön-
nen. Dennoch möchten wir nicht verpassen, allen Mädchen 
und Jungen zu ihren Ergebnissen – egal welche Platzierung 
heraussprang – zu gratulieren!
Das Finale der Erzgebirgsspiele am 06./07.06.2025 in Schwar-
zenberg bildete für die meisten unserer Athleten den Höhe-
punkt und Abschluss der Wettkämpfe vor der Sommerpause 
während der Ferien. 
Beim Finale gingen an beiden Tagen – der Freitag war den 
Sonderdisziplinen Diskus, Speer und Dreisprung vorbehalten 
– insgesamt 15 Athleten unseres Vereines an den Start. 
Manche absolvierten nur eine Disziplin, andere aber auch 
mehrere. 
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Enie Müller (W11) war mit sechs Starts in den meisten Diszi-
plinen vertreten. Nach ihren Erfolgen in Annaberg belohnte 
sich Enie im Finale mit der Goldmedaille im Hochsprung. Mit 
viermal Gold und einmal Bronze war Mandana Weigel (M12) 
unsere erfolgreichste Starterin. Überraschend war ihr Sieg im 
Speerwurf, wogegen sie ihre Goldmedaillen im Hürdenlauf 
sowie im Hoch- und Weitsprung sicherlich fest eingeplant 
hatte. Bronze erkämpfte Mandana im 75-m-Sprint.
Fünf Podestplätze – 2x Gold, 1x Silber, 2x Bronze – konnte 
auch Felix Zimmermann (M14) für sich verbuchen. Mit 35,07 m 
qualifizierte er sich zudem neben dem 100-m-Sprint nun auch 
im Speerwurf für die Landesmeisterschaft U16 in Dresden am 
14./15.06.2026. Im Weitsprung übersprang Felix als erster 
Athlet unseres Vereines die 5-Meter-Marke (5,12 m).
Dreimal Gold – und damit in allen Disziplinen, in denen sie 
antrat – konnte Ellie Gerlach (W9) erkämpfen. Im Sprint, 
Weitsprung und im 600-m-Lauf ließ sie ihren Mitstreiterin-
nen keine Chance. Dazu kam noch ein 3. Platz mit der 4 x 
50 m-Staffel in der U12, die sie gemeinsam mit Enie Müller, 
Lea-Marie Taschler und Johanna Peterk lief. Lea-Marie (W10) 
erkämpfte dazu noch mit dem 80-g-Schlagball und 27,50 m 
den 2. Platz.
Für die 4 x 50 m-Staffel in der MU10 konnten wir mit Luan Uh-
lig (M8) und Felix Tippmann (M9) leider nur zwei Athleten an 
den Start bringen. Kurzerhand verstärkten sie sich mit zwei 
Jungen der GS Johanngeorgenstadt und sie liefen gemeinsam 
auf den 1. Platz. Felix erkämpfte zudem noch den 2. Platz im 
Weitsprung.
Edwin Clauß (M12) konnte sich im Weitsprung über seinen 
ersten 4-Meter-Satz freuen (4,01 m / 4.). Auch mit der Kugel 
stellte er eine neue Bestweite auf. Mit 8,12 m setzte er sich mit 
einem Zentimeter Vorsprung auf den 3. Platz durch.
Nichtgenannte Mädchen und Jungen mögen uns hier verzei-
hen, aber die insgesamt 24 erkämpften Podestplätze bei 48 
Starts sprechen für sich und zeugen von den tollen (Best-)
Leistungen, die alle unserer Athleten erbrachten.
Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern!

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik 

FC Greifenstein 04		

FC Greifenstein 04 – Jugendteams der E, D 
und C-Jugend in Podbořany

Vom 30.05. bis 01.06. nahmen unsere Jugendmannschaften 
am Event „Spielen ohne Grenzen“ in unserer Partnerstadt 
Podbořany (Tschechien) teil. In sportlichen und spielerischen 
Wettbewerben standen Teamgeist, Spaß und internationale 
Begegnung im Mittelpunkt. 
Unsere Jugendlichen knüpften neue Freundschaften und 
sammelten unvergessliche Eindrücke.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Gastgeber – wir freuen 
uns auf ein Wiedersehen!

Sommercup in Zschopau – starker 2. Platz für  
unsere C-Jugend!

Am Pfingstsonntag waren wir mit unserer C-Jugend beim 
Sommercup der BSG Motor Zschopau am Start. Insgesamt 
traten sechs Teams an: BSG Motor Zschopau 1 & 2, die D-Ju-
gend der BSG, SV 49 Großrückerswalde, FV Krokusblüte Dre-
bach/Falkenbach – und wir, der FC Greifenstein 04.

Unsere Jungs haben stark gekämpft und sich verdient bis ins 
Finale durchgesetzt. Dort unterlagen wir leider knapp, aber 
der 2. Platz ist ein super Ergebnis! Besonders stolz sind wir 
auf unseren Mittelfeldmotor Diego Viol, der völlig zurecht 
zum besten Spieler des Turniers gewählt wurde.

Starke Leistung, Jungs – weiter so! 



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTENJuli 2025

25

Wir sind für euch da!

Anschrift:
•	 Chemnitzer Str. 64
	 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:
•	 Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
•	 Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr

Kontakt:
•	 Tel. 037341 / 57 47 57
•	 Fax 037341 / 57 47 58
•	 www.kjve.de

Leistungen:
•	 Unterstützung notleidender Kinder
•	 Betreuungs- und Beratungsangebote
•	 Schulsozialarbeit
•	 Ferienbetreuung
•	 Internationaler Schüleraustausch
•	 Suchtprävention an Schulen
•	 Schülerförderung

Liebe Wolle-Freunde, 

einmal pro Monat trifft sich 
montags unsere Ehrenfrieders-
dorfer Spinn(rad)gruppe.
Wer diese alte Handwerkstech-
nik beherrscht und ein Spinn-
rad hat, kann sich uns gerne 
anschließen.

Wir wollen Erfahrungen austauschen, Neues probieren und 
Altes auffrischen.

Infos unter 037341/3319

Herzliche Spinngrüße von „de Staadtler Spinnmäd“

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt

Neuaufbau der Stadt Ehrenfriedersdorf nach dem 
Stadtbrand von 1866 (Folge 7) 

Nach der Wettinstraße möchte ich mit meinen Auswertungen 
mit den dazwischenliegenden Querstraßen (Frankestraße, 
Albertstraße und Kreuzstraße) fortfahren.

Ausschnitt aus Aufbauplan 1867, 1 Wettinstraße, 2 Frankestraße, 
3 Chemnitzer Straße, 4 Kreuzstraße, 5 Albertstraße

Die Frankestraße
wurde 1867 stark begradigt, auf 8 m Breite neu festgelegt und 
beidseitig rechtwinklig an die Kreuzstraße bzw. Albertstra-
ße angeschlossen. Der vorhandene Altbestand ist 1866 ab-
gebrannt. Alle sonstigen Wege entfielen. Laut Chronik Rich-
ter wurde der Name „Frankestraße“ erst am 25.10.1902 fest-
gelegt. Vorher hieß sie Querstraße. In den Bauakten befin-
det sich jetzt nur ein Gebäude in der Frankestraße, das Haus  
Nr. 3 – der Gambrinus.

Nr. 3 – Gambrinus
Das Haus wurde 1893/94 bereits mit Gastwirtschaft im Erdge-
schoss durch Baumeister Eduard Rockstroh erbaut. Erstbesit-
zer war Gustav Uhlig.

Gasthaus Gambrinus, Werbung um 1900

Frankestraße 3, Gambrinus heute Wohnhaus

Die 1904 an der Frankestraße erbaute Kopperfabrik wur-
de aufgrund der Zufahrt von der Wettinstraße 11 akten- und 
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hausnummernmäßig dieser zugeordnet. Weitere Gebäude 
sind nach 1866 nicht an der Frankestraße zu verzeichnen.

Die Albertstraße
wurde 1867 komplett neu mit 10 m Breite festgelegt, ebenfalls 
mit vollständiger Neuaufteilung der Grundstücke. Der Altbe-
stand war 1866 komplett abgebrannt.

Die Albertstraße 2 (Wetzelmühle)
wurde 1867 an alter Stelle (in Zusammenhang mit der Was-
serkraft) durch Maurermeister Siegel / Annaberg wieder auf-
gebaut.

Albertstraße 2 - Wetzelmühle heute

1884 erwirbt Carl Franke das Mühlengrundstück Albertstraße 2, 
da er an der Oswald-Barthel-Str. 1 keine Erweiterungsmög-
lichkeiten hat. 
Am 25.09.1884 stellt er seinen 1. Bauantrag für einen Fabrik-
neubau. Im Mühlengebäude sind die alten Anlagen bereits 
entfernt und neue Maschinen für die Schuhproduktion aufge-
stellt. Die Wasserkraft soll weiter für den Antrieb der Maschi-
nen genutzt werden.

Schuhfabrik Carl Franke (Gesamtansichten), links Ansicht von Frankestr., 
Albertstraße, rechts Ansicht Wettinstraße

1885 wird der Fabrikneubau hinter der Wetzelmühle (der so-
genannte Ost-, und Westflügel) fertiggestellt. Projektierung 
und Bauausführung erfolgen durch Baumeister E. Rockstroh.

1904 erfolgt noch der Neubau der Kopperfabrik an der Fran-
kestraße. Die Zufahrt für den gesamten Fabrikkomplex erfolgt 
über die Einfahrt Wettinstraße 11.

Lageplan Schuhfabrik Carl Franke / o. Kopper
1-Wetzelmühle, 2-Ostflügel, 3-Westflügel, 4-Kopperfabrik, 
Zufahrt über Wettinstraße 11 (früher Bahnhofstraße)

Die Albertstraße 4 und 6
befinden sich oberhalb der Frankestraße und wurden eben-
falls nach 1866 neu erbaut. Die Original-Bauzeichnungen 
sind in der Bauakte nicht vorhanden. 

Albertstraße 4
Für die Albertstraße 4 erscheint Schuhwarenfabrikant August 
Aurich als erster Besitzer (in der Akte Albertstraße 2 – Wet-
zelmühle – konnte ich ihn nicht entdecken.)

Schuhwarenfabrik August Aurich, rechter Flügel ist Albertstraße 4 und 6

Albertstraße 6
Für die Albertstraße 6 war August Vogel der Erstbesitzer. 1895 
wurde das Haus 6 Eigentum von August Aurich.

Die Albertstraße 1
wurde 1867 von Baumeister Karl August Winkler wieder auf-
gebaut. Erstbesitzer war der Schuhmachermeister Wilhelm 
Listner.

Die Albertstraße 5
brannte 1866 ab und wurde 1884 neu durch Baumeister  
Eduard Rockstroh aufgebaut. Der erste Besitzer war Bäcker-
meister Emil Enderlein.
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Albertstraße 5 um 1885

Albertstraße 5 heute, Ansicht Chemnitzer Str.

Die Kreuzstraße (vor 1880 Ziegelgasse)
war vor 1866 Verbindungsweg zwischen Wettinstraße, Fran-
kestraße (früher Querstraße) und der Chemnitzer Straße. Von 
Höhe Frankestraße teilte sich die Gasse und mit ca. 25 m Ab-
stand gingen zwei Wege zur Chemnitzer Straße. 1867 wurde 
wiederum mit roten Linien die Kreuzstraße geradlinig mit 8 m 
Breite im Aufbauplan durchgängig eingezeichnet. Als Altbe-
bauung könnte lediglich die Kreuzstraße 1 angesehen werden.

Kreuzstraße 1
Dieses Grundstück war schon vor 1866 in dieser Form und 
Größe bebaut. Die Originalzeichnung ist leider nicht vorhan-
den. Das Baujahr wird auf 1820 geschätzt. (Das Gebäude wur-
de 2022 abgerissen.)

Die Kreuzstraße 3
wurde 1904 durch Baumeister E. Rockstroh für den Konsum- 
und Sparverein errichtet.

Kreuzstraße 3 heute

Interessant ist die Bauzeit: Bauantrag 11.04.1904, Fertigstel-
lung 02.10.1904. Dabei ist es nicht gerade ein kleines Wohn- 
und Geschäftshaus. Im Kellergeschoss war eine Bäckerei und 
im Erdgeschoss befanden sich Konsum-Verkaufsräume sowie 
eine Fleischerei. 1929 erfolgte nochmals eine Erweiterung der 
Geschäftsräume durch das Baugeschäft Martin Wagler.

Kreuzstraße 8
Es sind keine Originalzeichnungen vorhanden. Das Baujahr 
beläuft sich um 1870. Als erster bekannter Besitzer ist Her-
mann Viehweger ersichtlich. 1878 erfolgte ein Wohnhausum-
bau durch Maurermeister Karl-August Wagler.

Die Kreuzstraße 6
wurde 1881 durch Baumeister Eduard Rockstroh erbaut. Erst-
besitzer war Posamentenverleger Emil Breitfeld.

Die Kreuzstraße 4
wurde 1895 ebenfalls von Baumeister Eduard Rockstroh er-
baut. Erster Besitzer war der Weber Gustav Uhlig.

Damit ist die Kreuzstraße schon am Ende. Anhand der Aus-
wertungen insgesamt ist zu erkennen, dass von 1867 bis 1876 
der Vater von Eduard Rockstroh, der Maurermeister August 
Rockstroh, das Baugeschäft geführt hat und viele Häuser un-
ter seinem Namen errichtet wurden. Ab 1877 hat Baumeis-
ter Eduard Rockstroh das Baugeschäft übernommen (August 
Rockstroh ist am 08.06.1877 verstorben) und hat es bis 1908 
erfolgreich weitergeführt. In der Folge ging das Baugeschäft 
an den Schwiegersohn Baumeister Georg Haase über. Er hat 
das Geschäft weitergeführt und gleichzeitig eine Ziegelei 
(Schreiter) übernommen, modernisiert und bis nach 1945 be-
trieben. Zu den Neubauten wurden im Laufe der Jahre noch 
viele Umbauten aufgeführt.

In der nächsten Folge geht meine Auswertung im Oberen 
Ortsteil mit der Annaberger Straße weiter. Auch dort warten 
einige Überraschungen!

Christoph Bretschneider

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

01.07. – 04.07.  
„12 Zoll Durchmesser“ – Schallplattenausstellung des 
Ehrenfriedersdorfer Malzirkel + Ausstellung von Rosalie Linder
Rathaus Ehrenfriedersdorf (1. und 2. OG)
Tel. 037341 / 450
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

01.07. – 31.07. / Di – So 10:00 – 15:00 Uhr
Die Schallplatte – Mythos und Kult! – Von Schellack, Vinyl und 
Amiga
Museum der Zinngrube Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de

Veranstaltungen
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01.07. – 31.07. / Mittwoch – Freitag 
Sauberger Familien-Sommer
Besucherbergwerk Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de

02.07. / 10:00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel. 037341 / 45301

06.07. / 11:00 – 17:00 Uhr 
Familientag – 30 Jahre Zinngrube 
Festzelt auf dem Sauberg Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de

07.07. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341 / 491773

12.07. / 9:00 Uhr
König-Albert-Wandertag
Mit den Wanderführern Anke Brandt und Harald Frenzel
Anmeldung unter Tel. 01723551963 oder Tel. 015561381733
Start: Parkplatz neben dem Fernsehturm Geyer, an der Zwö-
nitzer Straße

14.07. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341 / 491773

16.07. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel. 037341 / 45301

19.07. / 10:00 – 18:00 Uhr
Modellbau – Workshop 
des Modelbauclubs Ehrenfriedersdorf e. V.
in der Bergstadt.Werkstatt 
(ehem. Petra Moden Chemnitzer Straße 10)
Tel. 0172 / 8255020
www.mbcev.de

20.07. / 10:00 – 18:00 Uhr
Modellbau – Workshop 
des Modelbauclubs Ehrenfriedersdorf e. V.
in der Bergstadt.Werkstatt 
(ehem. Petra Moden Chemnitzer Straße 10)
Tel. 0172 / 8255020
www.mbcev.de

21.07. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341 / 491773

26.07. / 09:00 – ca. 15:00 Uhr
Rundwanderung am Bergbaulehrpfad Ehrenfriedersdorf 
(14 km) 
Mit Wanderführer Harald Frenzel und Enrico Hähnel
Anmeldung unter Tel. 01723551963 oder Tel. 01723704778
Start und Ziel: Parkplatz Besucherbergwerk Zinngrube 
(Am Sauberg 1)

27.07. / 11:00 – 14:30 Uhr
Geniesser-Brunch
Sauberg-Klause 
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

28.07. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341 / 491773

28.07. / 16:00 – 18:00 Uhr
Kids Club – Spiele. Geschichten. Musik. Jesus!
Spielplatz Steinbüschelstraße (bei schlechtem Wetter Räume 
der Herzstückgemeinde Am Sauberg 1)
www.herzstueck.net

30.07. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel. 037341 / 45301

Änderungen vorbehalten!          
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0 7 . :  G r e i f e n b a c h s t a u w e i h e r
M i n i g o l f - A n l a g e

1 4 . :  S i n g e n
B e r g s t a d t . W e r k s t a t t

2 1 . :  S p i e l e n
B e r g s t a d t . W e r k s t a t t
2 8 . :  P l a u d e r s t u n d e
B e r g s t a d t . W e r k s t a t t

F a h r d i e n s t  b i t t e  a n m e l d e n !
0 1 7 6 /  7 3  5 4  1 2  1 9

CAFÉ
s i n g e n . s p i e l e n . m a c h e n . w i s s e n

i m m e r  m o n t a g s  1 4 - 1 6  U h r

J U L I

Geöffnet dienstags 13 Uhr bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 13 Uhr bis 17 Uhr

09427 Ehrenfriedersdorf 
Markt 15

Tel. 037341 3060

E-Mail: 
ellen.repmann@sus-ev.de

Buchempfehlung	
Sebastian Fitzek	
Horror-Date 
Kein Thriller (Obwohl man beim Dating auf viele Psychos trifft)
Verlag: Droemer HC / Droemer/Knaur

1. Auflage, Seitenzahl: 336

Erscheinungstermin: April 2025

Denk an das schlimmste Date 
deines Lebens - und du bist 
noch nicht einmal nahe dran!

Bestseller-Autor Sebastian Fit-
zek hat seinen dritten Roman 
geschrieben:
Ein ebenso humorvoller wie le-
benskluger Roman, eine gran-
diose Mischung aus Humor und 
existentiellen Fragen.

„The Walking Date“ ist keine normale Dating-Plattform: Hier 
können sich Menschen, die nicht mehr lange zu leben haben, 
ein letztes Mal verlieben. Deshalb hat sich auch der unheilbar 
kranke Raphael bei TWD angemeldet, und tatsächlich funkt 
es zwischen ihm und der ebenfalls erkrankten Nala. 
Vor allem ihre Liebe zur Literatur verbindet die beiden, die 
sich bislang nur über Nicknames kennen. Am Tag ihres ers-
ten Blind Dates hat sich Raphaels Zustand dramatisch ver-
schlechtert. So überredet er seinen besten Freund, für ihn zu 
dem Treffen zu gehen: Julius, sportbegeistert, kerngesund 
und auch sonst das komplette Gegenteil von Raphael (er hat 
bislang nur die Biographie von Arnold Schwarzenegger ge-
lesen, und auch die nur zur Hälfte!). Raphael zuliebe spielt 
Julius, der in wenigen Tagen heiraten und eigentlich seinen 
Junggesellenabschied feiern wollte, widerwillig den Schwer-
kranken - und das schlimmste Horror-Date aller Zeiten nimmt 
seinen Lauf ...

Der dritte »Keinthriller« von Sebastian Fitzek nach »Der erste 
letzte Tag« und dem Jahresbestseller »Elternabend«
Der Bestseller-Autor begeistert nicht nur mit seinen düste-
ren Thrillern Millionen Leser_innen: Auch Sebastian Fitzeks  
humorvolle Romane mit Tiefgang standen wochenlang auf 
Platz 1 der SPIEGEL-Bestsellerliste. Die Fans sind sich einig: 
Sebastian Fitzek kann einfach gnadenlos gut erzählen!

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum

09419 Thum, Neumarkt 4

Tel.: 037297 769280
Fax: 037297 7692810
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Im Juli finden im Volkshaus Thum keine öffentlichen 
Veranstaltungen statt.

Vorschau August 2025

Mittwoch, 20.08., 14.00 bis 18.00 Uhr
Tanztee mit Jürgen Grubert
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Samstag, 23.08. bis Donnerstag, 28.08.
jeweils 19:30 Uhr
Evangelisation 2025 – Begegnung mit dem Leben

Vorschau September 2025

Sonntag, 07.09., 10:00 – 16:00 Uhr
Mineralienbörse

Sonntag, 21.09., 14:00 – 17:00 Uhr
Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und Zubehör

Die Volkssternwarte lädt zu 
folgenden Veranstaltungen ins 
Zeiss-Planetarium ein:

Dienstag, 01.07. 
10:30 Uhr	„Die Nacht der tanzenden Sterne“ (ab 5 Jahre)
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 02.07. 
14:00 Uhr	„Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 03.07. 
10:30 Uhr	„Captain Schnuppes Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)

Samstag, 05.07. 
16:00 Uhr 	„Elons Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)

Sonntag, 06.07. 
14:00 Uhr	„Milliarden Sonnen - eine Reise durch unsere 
	 Galaxie“ (ab 14 Jahre)

Dienstag, 08.07. 
10:30 Uhr	„Abenteuer mit Plani und Wuschel“ (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 09.07. 
14:00 Uhr 	„Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 10.07. 
10:30 Uhr 	„Der neugierige Thomas geht auf Weltraumreise“
	 (ab 6 Jahre)
14:00 Uhr 	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Samstag, 12.07. 
18:00 Uhr 	„Queen - Heaven“ - Musikshow 
	 - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 13.07. 
14:00 Uhr 	„Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)

Dienstag, 15.07. 
14:00 Uhr 	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 16.07. 
10:30 Uhr 	„Stups, die kleine Sternschnuppe“ (ab 5 Jahre) 
14:00 Uhr 	„Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 17.07. 
10:30 Uhr 	„Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ 
	 (ab 5 Jahre)
14:00 Uhr 	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)

Betriebsruhe 19.07. - 31.07.

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. Kartenreservierung Tel. 037341/ 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr)        www.sternwarte-drebach.de
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SENIOREN

0178 5891203
oder 0177 5765466

SCHWIMMEN
IM FREIBAD

IMMER
MITTWOCHS

10 UHR!

FAHRSERVICE:
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Eintritt zu den Turnieren frei!

Reitanlage Am Filialweg in Weißbach

02.- 03. August 202502.- 03. August 2025

Samstag: Dressur- und Kegelfahren
Sonntag: Geländefahren

+ SAMSTAGS DISCO IM BIERZELT

Freitag: Jungpferdeprüfungen 
Samstag/ Sonntag: Springprüfungen bis
Klasse L & Dressurprüfungen bis Klasse M

Für das leibliche Wohl ist an beiden Wochenenden bestens gesorgt!

Weitere Informationen auf unserer Website: ruf-weissbach.de
Oder auf Facebook unter Reit- und Fahrverein Weißbach.

16. AUG 24

Vorausschau – Tanz in allen Räumen! 
DJ-Night in der Burg

Am 15.11.2025 gibt es einen weiteren 
Höhepunkt des 

Eh-dorfer-Plattenjahres! 
Eine große DJ-Night in der Burg, 
bei der alle Ehrenfriedersdorfer 

Schallplattenunterhalter mit vor Ort 
sein werden. 

Es sollen unterschiedliche Musikrichtungen 
in vier Räumen zu hören sein. 

Wer kennt noch DJs 
die aus Ehrenfriedersdorf sind und 

an diesem Abend nicht fehlen sollten? 

Bitte meldet euch unter 0172/7747242



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTENJuli 2025

35

Sonstiges

 

 

Informations-
veranstaltung 
für Vereine 
 
in der 
Pension & Gaststätte 
Waldschänke │ 
Elterleiner Straße 74 
09468 Geyer 

Top-Themen 

Vereinssatzungen 
aktiv gestalten│ 
Engagement flexibel 
ermöglichen 

 
25. August 2025 
18:00 Uhr 
ca. 120 Min. einschl. Pause 

Anmeldeschluss: 18.08.2025 
Teilnahme kostenfrei 

begrenzte Plätze 
max. 2 Teilnehmer je Verein 

 
Gastronomische Versorgung auf 

Selbstzahlerbasis 
 
 

Information & Anmeldung  
Verein zur Entwicklung der 

Zwönitztal-Greifensteinregion e.V. 
Greifensteinstraße 44, 09427 Ehrenfriedersdorf 

 
info@zwoenitztal-greifensteine.de 

Tel. 037346 687-17 

Professionell 
im Ehrenamt 

Anforderungen an die Satzung  
Gestaltungsmöglichkeiten/ 
Spielräume 

Satzungsänderung, Bedarf? 
Entspricht die Satzung Ihrem 
tatsächlichen Vereinsleben? - 
Chancen und Risiken 

Flexible Satzungsgestaltung 
für Vereinsarbeit in       
schwierigen Zeiten 

In Kooperation mit: 
Referentin Claudia Vater 
Sächsisches Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e.V. 

Informations-
veranstaltung 
für Vereine 
 
in der 
Pension & Gaststätte 
Waldschänke │ 
Elterleiner Straße 74 
09468 Geyer 

Im Straßenverkehr ist Aufmerksamkeit das A und O. Nur so 
kann insbesondere in brenzligen Situationen rechtzeitig re-
agiert werden. Dabei sind Autofahrerinnen und Autofahrer 
immer vielfältigeren Ablenkungsquellen ausgesetzt. Jörg Pet-
zold, Sprecher vom ACE- Kreisclub Sachsen-Süd klärt über 
zehn große Risiken auf und wie sie zu vermeiden sind. Denn 
beim Autofahren sollte man sich wirklich nur aufs Fahren 
selbst konzentrieren. 

1. Smartphone: Gefährlicher Begleiter am Steuer
Einer der größten Ablenkungsfaktoren ist das Handy. Im Rah-
men einer Studie der Versicherung DA Direkt hat im Oktober 
2024 ein Drittel der Autofahrenden in der Großstadt angege-
ben, das Smartphone bei fast jeder Fahrt zu nutzen – ob für 
kurze Textnachrichten, Telefonate oder die Navigation. Das ist 
fatal, denn wer auch nur drei Sekunden aufs Handy schaut, 
befindet sich innerorts bei Tempo 50 bereits über 40 Meter im 

Blindflug – auf der Autobahn mit 130 km/h sind es sogar 108 
Meter. Aus diesem Grund wird die Smartphone-Nutzung auch 
streng geahndet. Beim Handy in der Hand droht ein Bußgeld 
von 100 Euro und ein Punkt in Flensburg. 
Auch die Kontrollen verschärfen sich: So sind seit Kurzem in 
Rheinland-Pfalz spezielle Handy-Blitzer im Einsatz, die die 
Nutzung des Mobiltelefons während der Fahrt erfassen. 

Tipp von Petzold: Bei modernen Autos kann inzwischen auch 
die Sprachsteuerung für die Bedienung des Handys genutzt 
werden. Damit sie eine wertvolle Unterstützung ist, sollte man 
am besten mit der eigenen Stimme trainieren und gängige 
Befehle lernen. Wichtig: In die Hand darf das Gerät nur ge-
nommen werden, wenn die Zündung aus ist – nicht aber bei 
aktivierter Start-Stopp-Automatik an der Ampel oder im Stau.

2. Emotionale Gespräche: Wenn Worte vom Weg abbringen
Auch wenn das Telefonieren über die Freisprecheinrichtung 
erlaubt ist, sollte nicht unbedingt jedes Gespräch beim Auto-
fahren geführt werden. Denn aufwühlende Telefonate können 
emotional so fordernd sein, dass sie vom Verkehrsgeschehen 
ablenken. Immer häufiger spielen auch berufliche Gespräche 
eine Rolle. Wer während der Fahrt an Online-Meetings teil-
nimmt, konzentriert sich möglicherweise zu sehr auf das Ge-
sprochene und verliert den Fokus auf den Verkehr.   

Tipp: Bahnt sich ein emotionales Gespräch an oder steht eine 
wichtige Besprechung an, sollte man das Telefonat besser auf 
später verschieben oder eine Haltemöglichkeit suchen, um 
das Gespräch in Ruhe zu führen.

3. Müdigkeit: Der schleichende Konzentrationskiller
Müdigkeit ist hinter dem Steuer ein gefährlicher Begleiter 
und kann schlimmstenfalls zu Sekundenschlaf führen. Ent-
sprechend hoch sind die Unfallzahlen: Durch Übermüdung 
kam es im Jahr 2023 in Deutschland zu 1.902 Verkehrsunfäl-
len mit Personenschaden. Das Risiko steigt, wenn man unge-
wohnter Weise am Abend in den Urlaub startet, es sich viel-
leicht auch noch warm und kuschelig macht und die Umge-
bung monoton und dunkel ist. Wer versucht, sich mit Kaffee 
oder Energy-Drinks wach zu halten, bekämpft lediglich die 
Symptome statt der eigentlichen Ursache. 

Tipp: Erste Anzeichen wie Gähnen, brennende Augen und 
Unaufmerksamkeit, aber auch das Ping des Müdigkeitswar-
ners ernst nehmen und eine Pause einlegen. Ein Nickerchen 
von 20 bis 30 Minuten kann helfen, die Fahrtüchtigkeit wie-
derherzustellen. Auch Bewegung an der frischen Luft kann 
neue Energie bringen. Auf längeren Strecken sollte generell 
etwa alle zwei Stunden eine Erholungspause eingelegt wer-
den. 

4. Insekten: Kleine Tiere – großes Risiko
Spinnen, die sich langsam vom Rückspiegel abseilen oder 
Wespen, Bienen oder Mücken, die durchs Auto schwirren, 
lassen viele Autofahrerinnen und -fahrer panisch werden. 
Dabei gilt es in so einer Situation Ruhe zu bewahren. Denn 
wer anfängt, hektisch mit den Armen zu wedeln, verliert den 
Fokus auf den Straßenverkehr. Immer bedenken: Die Folgen 
eines Verkehrsunfalls sind in der Regel schwerwiegender als 
der Stich eines Insekts. Zudem kann es sich negativ auf den 

Ratgeber - 10 große Ablenkungsfaktoren hinter 
dem Steuer – und Tipps für den Umgang damit



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTEN Juli 2025

36

Versicherungsschutz auswirken, wenn es aufgrund eines In-
sekts zu einem Unfall kommt.

Tipp: Die Fenster öffnen, sodass das Insekt selbst den Weg hi-
nausfinden kann. Alternativ mit eingeschaltetem Warnblinker 
am rechten Fahrbahnrand halten und das Tier aus dem Auto 
befördern. 

5. Volle Blase: Wenn der Druck zur Gefahr wird
Eine volle Blase im Auto ist nicht nur unangenehm, sie kann 
auch ablenken. Denn wenn auf der Autobahn kein Rastplatz 
in Sicht ist, kann der Druck großen Stress verursachen. 

Damit es gar nicht erst zu einem Notfall kommen kann, vor 
Fahrtbeginn und regelmäßig unterwegs Toilettenpausen ein-
planen. Für akute Fälle kann eine kleine „Notfalltoilette“ oder 
ein „Taschen-WC“ griffbereit im Auto verstaut werden. Er-
hältlich sind verschiedene Ausführungen für Männer, Frauen 
und Kinder. Wichtig: Der Seitenstreifen ist auch im Stau tabu. 
Die Fahrbahn darf nicht betreten werden, egal ob der Verkehr 
fließt oder steht, warnt Petzold. 

6. Navi und Touchscreen: Technik, die ablenkt
Die Bildschirme in Autos werden immer größer und überneh-
men zunehmend Funktionen über die Navigation hinaus – et-
wa Unterhaltung oder Fahrzeugsteuerung. Doch viele Nutze-
rinnen und Nutzer fühlen sich von der Bedienung überfordert 
und benötigen deutlich mehr Zeit für einfache Einstellungen 
als bei klassischen Tasten und Knöpfen. Grundsätzlich gilt: 
Elektronische Geräte wie das Handy dürfen nicht gehalten 
oder aufgenommen werden. Geräte zu nutzen ist nur gestat-
tet, wenn ein kurzer Blick darauf ausreicht. Die Zieleingabe 
im Navi während der Fahrt ist also lediglich erlaubt, wenn 
der Blick nur kurz von der Straße abgewandt wird. Eine zü-
gige Eingabe einer Adresse während der Fahrt ist so kaum 
legal möglich. Sollte die Bedienung des Navis während der 
Fahrt erforderlich werden, empfiehlt es sich, bei der nächsten 
Haltemöglichkeit anzuhalten oder die Sprachsteuerung zu 
nutzen. Fahrzeugfunktionen wie Licht oder Heizung dürfen 
per Touchscreen gesteuert werden, solange dies ohne länge-
re Ablenkung geschieht. Wird jedoch zu viel Aufmerksamkeit 
benötigt und es kommt zu einem Unfall, kann das bußgeld-
rechtliche Folgen haben – wie ein Urteil des Oberlandesge-
richts Karlsruhe gegen einen Tesla-Fahrer zeigt. Wie lang ein 
„kurzer Blick“ sein darf, ist nicht pauschal geregelt und wird 
im Einzelfall bewertet. 

Tipp: Der Sprecher vom ACE rät allen Autofahrenden sich 
gründlich mit den Funktionen, Einstellungsmöglichkeiten 
und Signaltönen des Fahrzeugs vertraut zu machen. Das gilt 
nicht nur für das eigene Auto, sondern insbesondere für ge-
liehene Fahrzeuge. Teilweise können bestimmte Funktionen 
auf „Kurzwahl“ gelegt oder einzelne Tasten oder Knöpfe indi-
viduell belegt werden.

7. Musik, Podcasts und Hörbücher: 
Unterhaltung mit Nebenwirkungen
Wer die Musik hinter dem Steuer zu laut aufdreht, läuft Ge-
fahr sich zu sehr auf die musikalische Unterhaltung zu kon-
zentrieren statt auf den Straßenverkehr. Das Unfallrisiko er-
höht sich insbesondere, wenn die Musik so laut ist, dass sie 

beispielsweise das Martinshorn oder Hupen übertönt. Auch 
scheinbar harmlose Beschäftigungen wie das Hören von Po-
dcasts und Hörbüchern kann ablenken: Entweder weil sie zu 
fesselnd sind oder so monoton, dass sie eher eine einschlä-
fernde Wirkung haben. 

Tipp: Die gewünschte akustische Unterhaltung vor der Fahrt 
auswählen und bestenfalls eine Playlist anlegen. Die Laut-
stärke der Musik immer so einstellen, dass andere Verkehrs-
geräusche und Warnsignale gut gehört werden. 

8. Kinder an Bord: Wenn es auf der Rückbank turbulent wird
Weinende, streitende oder quengelnde Kinder können im Au-
to auch schnell ihre Eltern vom Fahren ablenken. Sie verges-
sen dann mitunter wichtige Verkehrsregeln oder wenden den 
Blick von der Straße ab. Das kann gefährlich werden: Wer 
sich etwa beim Fahren zur Rückbank umdreht, lenkt oft unbe-
wusst in dieselbe Richtung und kommt so von der Straße ab. 
Auch das Aufheben von heruntergefallenem Spielzeug beim 
Fahren birgt ein enormes Unfallrisiko. 

Tipp: Für ausreichend Beschäftigung während der Fahrt sor-
gen und Heruntergefallenes liegen lassen. Kuscheltiere und 
Trinkflaschen der Kinder griffbereit so verstauen, dass sie 
nicht im Auto herumfliegen können. Falls möglich, den Bei-
fahrer oder die Beifahrerin bitten, sich in akuten Fällen zu 
kümmern, bevor man als Fahrerin oder Fahrer den Blick von 
der Straße abwendet. Eskaliert die Situation ganz, hilft nur 
eine Pause. 

9. Sitz und Spiegel: Feineinstellungen mit Folgen
Viele Ablenkungsunfälle werden durch scheinbar harmlose 
Handlungen ausgelöst. Dazu gehört zum Beispiel das Einstel-
len der Innen- und Außenspiegel oder der richtigen Sitzpo-
sition. Aber schon kleine Handgriffe wie diese verlagern die 
Aufmerksamkeit weg vom Straßenverkehr. 

Tipp: Spiegel, Sitzhöhe und Lenkradposition immer vor dem 
Losfahren anpassen. Wer oft das Fahrzeug wechselt, sollte 
sich dafür bewusst Zeit nehmen.

10. Essen und Trinken: Unachtsamkeit im Snack-Modus
Auch Essen und Trinken während der Fahrt kann ein Ablen-
kungsfaktor sein. Wer umständlich einen Verschluss oder ei-
ne Verpackung öffnen muss oder versucht, einen Fleck von 
Hemd oder Bluse zu wischen, wendet meist ganz unbewusst 
den Blick von der Straße. 

Für das leibliche Wohl am besten bei regelmäßigen Erho-
lungspausen sorgen. Wer während der Fahrt nicht verzichten 
kann, sollte sich alles griffbereit und leicht zu öffnen bereit-
legen. Falls möglich, während der Fahrt den Beifahrer oder 
die Beifahrerin um Hilfe bitten. Heiße Getränke unbedingt in 
den vorgesehenen Halterungen im Auto verstauen, so Petzold 
abschließend. 

ACE Auto Club Europa e. V.
Jörg Petzold                                                                                                        
Kreisvorstand/ Pressesprecher
ACE-Kreis Sachsen Süd
Barbara-Uthmann-Ring 58 · 09456 Annaberg-Buchholz
Telefon:  03733 53865
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In der Zwönitztal-Greifensteinregion profitierte 
schon eine Vielzahl an wundervollen kleinen & 
großen Projekten von den Fördermöglichkeiten. 
Und auch aktuell unterstützen wir Sie gern bei 
der Umsetzung Ihrer Projektideen! 
Dazu gehört das kostenfreie Beratungsangebot 
genauso wie die Kontaktvermittlung an 
geeignete Projektpartner oder -unterstützer und 
die Prozessbegleitung. 

Unsere aktuellen Aufrufschwerpunkte: 

www.zwoenitztal-greifensteine.de 
Sie haben schon eine konkrete Idee für 
ein Projekt? 
Dann rufen oder mailen Sie uns gern an. 

info@zwoenitztal-greifensteine.de 
037346 687-10 /-11 /-17 
Verein zur Entwicklung der Zwönitztal-Greifensteinregion e.V. 

Fördermittel-Aufrufe im 
Programm LEADER 

 Soziales Miteinander & 
 bürgerschaftliches Engagement 
 Tourismus & Naherholung 
 Gesundheitliche Versorgung 
 Erhalt kulturelles Erbe 
 Versorgung mit Waren des 
 täglichen Bedarfs 
 Alltagsmobilität 
 regionale Wertschöpfung & 
 Gastronomie 
 Bildungsangebote 
 Wohnangebote 
 Natur und Umwelt 

REGIONALEN PULS 
Gemeinsam 

gestalten  fördern  entdecken 
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Sie haben eine Projektidee? ...Aber es fehlt an notwendiger finanzieller 
Unterstützung? Aufgepasst: Europa fördert ländliche Regionen! 

Jetzt 
kostenfrei 
beraten 
lassen! 

Ihr 
Projekt. 

Ihre 
Chance. 

TERMINE 
Fördermittelaufrufe 2025 

 

Aktueller Aufruf 
Einreichefrist: 04.08.2025 

 
Vorschau 

Aufrufstart: 06.10.2025 
Einreichefrist: 08.12.2025 
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Frau Traude Schubert feierte am 02.05.25 
ihren 92. Geburtstag

Wir gratulieren

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag 
im Monat Juli 2025 feiern, überbringt die 

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf die besten 
Wünsche für Gesundheit und Wohlergehen. 

01.07.	 Frau Christina Wetzel	 94. Geburtstag
	 Herr Wilfried Wetzel	 78. Geburtstag

05.07.	 Herr Manfred Schneider	 88. Geburtstag

08.07.	 Frau Jutta Petzold	 96. Geburtstag

10.07.	 Frau Heidrun Hoffmann	 80. Geburtstag

11.07.	 Herr Dieter Töppel	 79. Geburtstag

16.07.	 Frau Lisbeth Oehme	 94. Geburtstag

19.07.	 Frau Renate Günzel	 71. Geburtstag

22.07.	 Herr Jochen Fischer	 87. Geburtstag

25.07.	 Frau Monika Fischer	 81. Geburtstag
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Herr Walter Sommer feierte am 23.05.25 
seinen 94. Geburtstag

Am 24.05.25 feierte Herr Johannes Reißig 
seinen 92. Geburtstag

Ihren 93. Geburtstag feierte Frau Liane Börner am 05.05.25

Am 21.05.25 feierte Frau Liane Friedrich 
ihren 94. Geburtstag
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Am 05.06.25 feierte Frau Edith Arnold ihren 90. Geburtstag

Seinen 90. Geburtstag feierte Herr Karl Wengler am 12.06.25

Herr Günter Schauer feierte seinen 94. Geburtstag 
am 03.06.25

Seinen 92. Geburtstag feierte Herr Siegfried Mauersberger 
am 03.06.25
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Annoncen

Alle Jubilare erhielten einen 
Blumengruß und die Glückwünsche 

der Bürgermeisterin

Am 15.06.25 feierte Frau Hildegard Hofmann 
ihren 91. Geburtstag

Bärbel und Christian Schubert feierten am 09.05.25 
ihr Fest der Goldenen Hochzeit

Ihr Fest der Diamantenen Hochzeit feierten 
Pia und Lothar Schreiber am 26.05.25
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NEUES ZUHAUSE 
MIT BALKON 

FÜR SONNIGE STUNDEN 

*Wohnung 
sichern & 

Pflanzengutschein 
erhalten 

Einziehen in die Steinbüschelstraße 32-36 
und Ihren Balkon mit unserem Gutschein 

in eine grüne Oase verwandeln

*Sichere dir deinen Gutschein nach Abschluss eines Mietvertrags 
für eine Wohnung in unserem Hause Steinbüschelstraße 32-36.

Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf, Max-Wenzel-Straße 9, 09427 Ehrenfriedersdorf, 
Tel. 037341-1390, info@stadtbau-ehrenfriedersdorf.de

©
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www.stadtbau-ehrenfriedersdorf.de

100 €
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RECHTSBERATUNG · STEUERBERATUNG · UNTERNEHMENSBERATUNG · NACHFOLGE

„Ob Angriff oder Verteidigung – 

              mit uns bleiben Sie am Ball!“

Markus Wiesehütter
Steuerberater, Fachberater für
Unternehmensnachfolge (DStV)

Stefanie Wiesehütter 
Rechtsanwältin

09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15 · kanzlei@wiesehuetter.com · 037341 / 589939
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Ihr Ehrenfriedersdorfer

Bestattungshaus 
       „PIETÄT“

Heiko Martin

- Besprechungsraum im Erdgeschoss -
- Kundenparkplatz vorm Haus -

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.00 - 16.00 Uhr
              oder nach Vereinbarung

Durchführung aller Bestattungsdienstleistungen
und Bestattungsvorsorge, auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar
        (037341)  30 85

Ehrenfriedersdorf,
Chemnitzer Straße 19.

GmbH

Bürgermeisterin

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf

Hausadresse:
Stadtverwaltung
Ehrenfriedersdorf
Markt 1
09427 Ehrenfriedersdorf
Telefon: (037341) 45-0
Fax: (037341) 45-80

Bankverbindung:
Deutsche Kreditbank AG Chemnitz Erzgebirgssparkasse Volksbank Mittleres Erzgebirge eG
IBAN: DE53 1203 0000 0001 4124 69 IBAN: DE54 8705 4000 3450 0000 38 IBAN: DE19 8706 9075 0350 0712 53
BIC: BYLADEM1001 BIC: WELADED1STB BIC: GENODEF1MBG

Kein Zugang für elektronisch signierte sowie verschlüsselte Dokumente, außer
für Verfahren im Rahmen der EU-Dienstleistungsrichtlinie. 
  

www.stadt-ehrenfriedersdorf.de
info@stadt-ehrenfriedersdorf.de

amtsblatt@stadt-ehrenfriedersdorf.de

Amts- und Informationsblatt
BERGSTADT-NACHRICHTEN


